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Damit das „schöne Plätzchen“ (so Bürgermeister Franz Masino) jetzt noch schöner 
und lauschiger wird, wurde von der Kräutergartengruppe BUND Karlsbad/Waldbronn 
gemeinsam mit dem Bauhof und der Gemeindegärtnerei eine Pergola am Kräutergarten 
errichtet. Unser Bild zeigt Bürgermeister Masino gemeinsam mit der gesamten Kräuter- 
gartengruppe um Karola Keitel und Werhard Schmidt (beide sitzend) sowie Jürgen Steppe 

(Leiter Bauhof) und Samuel Schöpfle (Leiter Gemeindegärtnerei).

Eine neue Pergola für den Kräutergarten

Foto: Gemeinde Waldbronn
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Neue Pergola für den Kräutergarten – Geld stammt aus  
Kreisumweltschutzpreis 2018

Die Mitarbeiter des Bauhofes haben die Pergola aus massivem, 
naturbelassenen Holz aufgebaut. 
 Foto: Gemeinde  Waldbronn

Der Kräutergarten im Kurpark ist seit jeher ein sehr beliebtes 
Ausflugsziel. Nun ist er um ein weiteres lauschiges Plätz-
chen verschönert worden, so Bürgermeister Franz Masino 
bei der symbolischen Einweihung einer neuen Pergola am 
Kräutergarten.

Halbzeit beim STADTRADELN: 
273 Teilnehmer sind bereits 33 000 km geradelt 

Es ist Halbzeit beim Waldbronner STADTRADELN: 273 Teil-
nehmer haben bisher in zehn Tagen eine Gesamtstrecke 
von gut 33 000 Kilometern zurückgelegt (Stand Mittwoch 11 
Uhr). Eine stolze Zahl, die alle begeistert, allen voran das 
Organisationsteam von der Gemeindeverwaltung. „Dass das 
STADTRADELN in der derzeitigen Krisensituation von unse-
ren Bürgerinnen und Bürger so gut angenommen wird, damit 
haben wir nicht gerechnet“, freut sich Kirsten Schmidt-Koss-
mann von der Verwaltung.  

41 Teams fahren privat, beruflich, in der Freizeit, allein, zu 
zweit oder im Team und sammeln Kilometer für Kilometer – 
für unsere Gesundheit, für unsere Lebensqualität und für das 
Klima allgemein. Denn jeder mit dem Fahrrad zurückgelegte 
Kilometer zählt. Hauptsache Co2-frei unterwegs. Und noch 
eine letzte Zahl: Bisher haben die fleißigen Stadtradler 5 
Tonnen CO2 vermieden.

Zum Hintergrund: Die Kampagne STADTRADELN des Klima-
Bündnisses setzt seit einigen Jahren ein Zeichen für mehr 
Klimaschutz und Radverkehr: 21 Tage lang wird jeder Ki-
lometer gezählt, den die Teilnehmenden der Kommune auf 
Alltagswegen mit dem Fahrrad zurücklegen. Noch bis zum 
18. Juli kann in Waldbronn geradelt werden. Zusätzlich als 
kleiner Anreiz winken attraktive Preise. Übrigens:

Auch für die letzte Woche können sich noch Radler unter 
www.stadtradeln.de/waldbronn anmelden.

Mit naturbelassenen massiven Holzbalken hat der gemein-
deeigene Bauhof die Pergola errichtet. Heimische Clematis, 
gepflanzt vom Kräutergartenteam des BUND Karlsbad/Wald-
bronn, soll mithilfe mehrerer Aufstiegsranken aus der Pergola 
eine grüne Laube machen. Einen weiteren Vorschlag vom 
Kräutergartenteam gibt Bürgermeister Masino schmunzelnd 
an den Bauhofleiter Jürgen Steppe weiter: Bitte eine neue 
Sitzecke für den Kräutergarten. „Aber nur mit Rückenlehne.“ 
Gleichzeitig dankt er dem Kräutergartenteam für sein großes 
Engagement. Seit nunmehr 30 Jahren hegen und pflegen die 
Mitglieder „ihren“ Kräutergarten. Die große Blütenpracht zieht 
die Bienen aus dem gesamten Umfeld an, sogar aus seinem 
Garten, sagt Masino lächelnd. Den Dank gibt Karola Keitel 
von der Kräutergartengruppe gleich an den Bauhof und die 
Gemeindegärtnerei weiter. Die Idee zu einer Pergola gab es 
nämlich schon länger, so dass das 2000 Euro- Preisgeld vom 
Gewinn des Kreisumweltpreises 2018 genau richtig kam. Von 
dem Gewinn, so Keitel, werden die Materialkosten gezahlt. 
Ansonsten hat der Bauhof durch die Eigenleistung den Auf-
bau „gesponsert“. Der Dank gebührt daher den Mitarbeitern 
des Bauhofes und deren Leiter Jürgen Steppe sowie Samuel 
Schöpfle, der als Leiter der Gemeindegärtnerei beratend zur 
Seite stand. Letzterer lobte die seit Jahren sehr gute Zu-
sammenarbeit mit dem BUND. So manch gute Idee konnte 
dadurch umgesetzt werden. Jetzt muss nur noch die Clematis 
fleißig wachsen, gedeihen und klettern, so dass irgendwann 
demnächst aus der Pergola eine grüne Laube wird.  

Weitere Informationen zum Kräutergarten unter 
www.kraeutergarten-waldbronn.de.
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www.nussbaum-medien.de. Verantwortlich für den amtlichen Teil,  
alle sonstigen Verlautbarungen und Mitteilungen: Bürgermeister Franz 
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ressiert“ und den Anzeigenteil: Klaus Nussbaum, Merklinger Str. 20,  
71263 Weil der Stadt. Anzeigenannahme: Tel. 07243 5053-0,  
E-Mail: ettlingen@nussbaum-medien.de 
Das Amtsblatt erscheint i. d. R. wöchentlich am Donnerstag (an Feier-
tagen am vorhergehenden Werktag), mindestens 46 Ausgaben pro Jahr.
Einzelversand nur gegen Bezahlung der vierteljährlich zu entrichtenden  
Abonnementgebühr. Vertrieb (Abonnement und Zustellung): G.S. Ver-
triebs GmbH,  Josef-Beyerle-Straße 2, 71263 Weil der Stadt, Tel. 
07033 6924-0, E-Mail: info@gsvertrieb.de, Internet: www.gsvertrieb.de

Diese Ausgabe erscheint auch online

Störungsdienste

Wasser: Tel. 0171 6517824
Während der Öffnungszeiten Pforte Rathaus (siehe rechts) 
zusätzlich Tel. 609-0
Erdgas: Störungsmeldestelle Erdgas-Südwest GmbH
Tel. 01802 056-229
Strom: Netze BW Störungsnummer
Tel. 0800 3629477
Kabelfernsehen: Unitymedia
Tel. 0711/54888150 oder 01806 888150
Meldung defekter Straßenbeleuchtung Tel. 609-281

Notrufe

Feuerwehr + Rettungsleitstelle 112
Polizei 110
Polizeirevier Ettlingen 3200-312
Polizeiposten Albtal 67779

Standort Defillibrator am Rathausmarkt: 
Vorraum Volksbank Ettlingen, Marktplatz 1

Krankentransporte 19222

Ärztlicher Notdienst

An den Wochenenden und Feiertagen und außerhalb der 
Sprechstundenzeiten:
Kostenfreie Rufnr. 116117
Mo.-Fr. 9-19 Uhr: docdirekt - Kostenfreie Onlinesprech-
stunde von niedergelassenen Haus- und Kinderärzten,
nur für gesetzlich Versicherte unter 0711/96589700 oder 
docdirekt.de

Öffnungszeiten Notdienstpraxis Ettlingen,  
Am Stadtbahnhof 8, Tel. 116117
Mo. - Fr., 19 - 21 Uhr, Sa./So./Feiertag 10 - 14 Uhr und 
16 - 20 Uhr

An Wochentagen, außerhalb der Sprechstunden, beachten 
Sie bitte die entsprechenden Hinweise auf dem Anrufbe-
antworter Ihres Hausarztes!

Zahnärztlicher Notfalldienst

Samstag 8.00 Uhr bis Montag 8.00 Uhr sowie an Feier-
tagen unter 0621/38000812 erreichbar.

Notdienste der Apotheken

Dienstbereit von 8.30 Uhr bis 8.30 Uhr des folgenden Ta-
ges www.aponet.de oder www.lak-bw.notdienst-portal.de.
Vom Festnetz kostenfreie Nr. 0800 0022833 oder ggf. die 
von allen Mobilnetzen erreichbare Nr. 22833 (gebühren-
pflichtig).

Gemeindeverwaltung Waldbronn

Marktplatz 7, 76337 Waldbronn, Tel. 609-0, Fax: 609-89
gemeinde@waldbronn.de, www.waldbronn.de

Sprechzeiten Verwaltung
Nur nach vorheriger Terminvereinbarung.

Sprechzeiten BM Masino 
Tel. Voranmeldung erwünscht, Tel. 609-101.  

Öffnungszeiten Bürgerbüro, Tel. 609-111 
Montag - Mittwoch  7.00 - 12.00 Uhr
Donnerstag  7.00 - 18.00 Uhr
Freitag  7.00 - 12.00 Uhr
Pforte, Tel. 609-0
Das Fundbüro befindet sich an der Pforte im Rathaus.

Restmüll und Wertstoffe

Restmüll   
ganz Waldbronn  16.07.2020
1,1-cbm-Container  10.07.2020
 
Grüne Tonne 
ganz Waldbronn (inkl. 1,1-cbm-Container)  23.07.2020
 
Schadstoffsammlung 
Reichenbach  20.07.2020, 
 8.00-9.00 Uhr, Parkplatz Kurhaus
Busenbach  21.07.2020, 
 9.20-10.20 Uhr, Parkplatz Tennishalle
Etzenrot  20.07.2020, 
 9.15-9.45 Uhr, Jahnstr./Esternaystr.
Zusatztour Ettlingen 25.07.20, 
 14-16 Uhr, Parkplatz Albgauhalle, Middelkerkerstr.
 
Papiersammlung 
Etzenrot  18.07.2020
 
Sperrmüll/Elektronik - Schrott auf telefonische Anfrage 
beim Abfallwirtschaftsbetrieb 0800 2982030
oder der Gemeinde Waldbronn  609-330

 
Wertstoffe 
Bauhof (Bitte Zufahrt beachten!)  Fr. 14.00 - 18.00 Uhr

Sa. 09.00 - 16.00 Uhr
 
Grüngutplätze Im Ermlisgrund und Wiesenfesthalle 
 Durchgehend geöffnet, außer Sonntag.
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 Stadtradeln für mehr Klimaschutz 
 Wie kann ich beim Team Feuerwaldi mitmachen? 
 
 

  
 

 
 
 
 
 
  Anmelden unter: www.stadtradeln.de 

 
                               Waldbronn radelt, kommt und macht mit!  

             Nachmeldungen sind beim Stadtradeln noch möglich 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 Liebe Kinder 
Hallo Mamas, Papas, 
Omas, Opas und Lehrer! 
 
Viele Waldbronner sind seit elf 
Tagen fleißig am Fahrradkilo-
meter sammeln, um ein Zeichen 
zu setzen: Radfahren ist gut fürs  
 

 Klima und für unsere Gesund-
heit. Wenn Ihr gerne mit dem 
Rad unterwegs seid und Euch 
gute Radwege und die Umwelt 
am Herzen liegen, könnt Ihr die 
Aktion noch bis zum 18. Juli 
unterstützen. Das Team Feuer-
waldi freut sich über Mitstreiter. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 

  

 
 
 
Gemeinde Waldbronn 
Redaktion Tanja Feller 
Marktplatz 7 
76337 Waldbronn 

kinderseite@waldbronn.de 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Kinderseite alle 14 Tage 
hier auf Seite 6 

Ihr braucht ein Fahrrad und einen Helm, mehr nicht. Die strammen Waden 
kommen von ganz alleine, wenn Ihr regelmäßig mit dem Rad fahrt. 
 

Um bei der Aktion Stadtradeln mitmachen zu können, müsst Ihr Euch im 
Internet anmelden. Am besten ist es, Eure Eltern helfen Euch dabei und Ihr 
sammelt gemeinsam geradelte Kilometer. Natürlich dürft Ihr auch Freunde 
und Großeltern einladen, mitzumachen. 
 

Die Anmeldung geht in drei Schritten und ist ganz einfach: 
  Kommune auswählen / Vorhandenem Team „Feuerwaldi Kinderseiteleser 
  und Freunde“ beitreten / Mit Name registrieren – Fertig. 

Juhu, wir dürfen endlich wieder in die Schule! 
 

Wer hätte es gedacht, dass die Schule jemals zum Sehnsuchtsort vieler Kinder und 
Jugendlicher werden könnte. Feuerwaldi hat sich umgehört und der Tenor war eindeutig: Alle 
sind froh, dass es endlich wieder in die Schule geht. Die Schüler freuen sich, ihre 
Klassenkameraden wiederzusehen und dass endlich Schluss ist, mit Lernpaketen. 
Wäre doch schön, wenn das so bleiben könnte. Hierfür ist es wichtig, dass alle vernünftig sind 
und beim Einkaufen oder zu größeren Treffen eine Maske tragen. Aber bitte richtig! 
 

Johann staunt über so manchen Erwachsenen, der 
noch immer nicht begriffen hat, wie man eine Maske 
trägt und zeigt Kinderseite Lesern wie es richtig geht. 

ss die Schule jemals zum Sehnsuchtsort vieler Kinder und 
war

Wir radeln, 
komm auch Du und 

mache mit! 
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Waldbaden und Afterwork-Waldbaden 
 

Auch in diesem Jahr bietet Waldbronn wieder das Waldbaden 
an. In Kooperation mit Frauke Grötz, Kursleiterin für Waldba-
den und Achtsamkeit im Wald, werden Waldbade-
Veranstaltungen entsprechend der Jahreszeiten angeboten. 
Gerade der Coronavirus hat uns gezeigt, wie wichtig der Auf-
enthalt in der Natur und im Wald ist. Die heilsamen Wirkungen 
auf Seele und Körper sind wissenschaftlich belegt – das Wald-
baden entspannt, erhält die Resilienz und stärkt das Immun-
system. Beim Waldbaden tauchen die Teilnehmenden in die 
Atmosphäre des Waldes ein und entdecken den Wald ohne 
von A nach B zu hetzen – mit all seinen Sinnen. Einfach da 
sein, betrachten, lauschen, riechen, fühlen oder auch schme-
cken. Energie tanken mit Achtsamkeits- und Meditationsübun-
gen, angeleitet von der Kursleiterin. 
Im Sommer entfaltet sich der Wald in seiner vollen Kraft—eine 
wunderschöne Zeit, den Wald in seiner ganzen Fülle zu genie-
ßen. Neu ist in diesem Jahr das Afterwork-Waldbaden ab 19 
Uhr. Alle Kurstermine stehen unter dem Motto, die Sinne Se-
hen, Hören, Fühlen, Tasten gezielt anzuregen. 
 

Mitzubringen sind: Festes Schuhwerk und Wetter entspre-
chende Kleidung im Zwiebelschalenprinzip, etwas zu Trinken 
und ein Sitzkissen.  
 

Neue Termine: 
Samstag, 8. August 14:00 Uhr: Waldbaden im Sommer 
 

Afterwork-Waldbaden  
Mittwoch, 22. Juli, 19:00 Uhr 
Mittwoch, 26. August, 19:00 Uhr 
 

Treffpunkt: Marienstatue, Reichenbach 
Kosten: 15 Euro pro Veranstaltung (mit Kurkarte 10 Euro) 
Anmeldung und Infos unter fgroetz-gaggenau@gmx.de,  
Telefon 01 51 2 01 53 683 

 

Freibad Waldbronn:  
Duschen wieder geöffnet 

 
Das Freibad Wald-
bronn hat nach der 
coronabedingten 
Pause seit gut drei 
Wochen wieder ge-
öffnet. Die Regelun-
gen laut der Corona-

Verordnung ändern sich allerdings laufend. Weiterhin darf  
das Bad aufgrund der Einschränkungen nur für eine be-
stimmte Anzahl an Besuchern geöffnet werden.  
 

Die Öffnungszeiten sind daher in drei Besucherfenster ge-
teilt, nämlich 9.30-12.30 Uhr, 13-16 Uhr und 16.30-19.30 
Uhr. Das Bad wird in der Pause entsprechend gereinigt und 
desinfiziert. Auch eine Dokumentation der persönlichen Da-
ten ist nach der Verordnung erforderlich, hierzu wurde ein 
Online-Portal unter www.freibad-waldbronn.de freige-
schaltet. Nur hier können Gäste ihre Eintrittskarte für einen 
Besuch (vormittags, nachmittags oder abends) reservieren. 
Bezahlt wird nach Vorlage des Berechtigungs-Codes an der 
Kasse des Freibads (ausgedruckt oder mit Handy). Ohne 
Reservierungsticket ist ein Besuch des Freibads leider 
nicht möglich, da eine maximale Besucherzahl von der 
Landesregierung vorgegeben wurde.  
Saisonkarten können in diesem Jahr leider nicht ange-
boten werden. Wer bereits eine Saisonkarte 2020 gekauft 
hat, hat die Möglichkeit der Rückerstattung oder kann diese 
auch für die Saison 2021 behalten.  
 

 
Bitte beachten: Die Um-
kleidekabinen sind wie-
der geöffnet, ebenso 
zum Teil die Duschen. 
Darüber hinaus wurden 
neue Steckdosen für 
mitgebrachte Föhne 
montiert. Geöffnet sind 
ab sofort auch nicht luft-
unterstützte Attraktio-
nen, Die Riesenrutsche 
bleibt allerdings weiter-
hin gesperrt.     

 
 
Kurverwaltungsgesellschaft mbH, 
Marktplatz 7, 76337 Waldbronn, Telefon 07243-56570 
 
        

Waldbaden und Afterwork-Waldbaden
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Amtlicher Teil

Waldbronner Grillplätze

Ab sofort können die beiden Waldbronner Grillplätze 
wieder angemietet werden. Die aktuelle Corona-Ver-
ordnung erlaubt allerdings nur

• eine Zusammenkunft bis zu 20 Personen

oder

•  nur Familien- oder Haushaltsmitglieder, dann 
dürfen es auch mehr sein.

Der Mieter muss über die Anwesenden zur evtl. 
Nachverfolgung von Infektionsketten eine Anwesen-
heitsliste mit Name und Adresse führen und diese 
vier Wochen aufbewahren.

Eine Möglichkeit zur Handdesinfektion wäre empfeh-
lenswert.

Für die Benutzung fallen Gebühren in Höhe von 30 
Euro an, eine Kaution in Höhe von 100 Euro ist zu 
hinterlegen.

Die Grillplätze müssen im Ordnungsamt unter Tel. 
609-172 angemietet werden.

!

Ankündigung von Vermessungs- und  
Abmarkungsarbeiten im Bereich der  
Josef-Löffler-Straße in Reichenbach
Landratsamt Karlsruhe
Amt für Vermessung, Geoinformation und Flurneuordnung
Das Landratsamt Karlsruhe - Amt für Vermessung, Geo-
information und Flurneuordnung - beabsichtigt ab der 
30. Kalenderwoche 2020, die von der Gemeinde Wald-
bronn beantragte Grenzfeststellung, nach abgeschlosse-
nem Ausbau der Josef- Löffler-Straße, durchzuführen.
Dabei werden die Grenzpunkte abgemarkt, die durch die 
Bauarbeiten verlorengegangen sind.

Die von der Grenzfeststellung betroffenen Flurstücke auf 
Gemarkung Reichenbach sind:
50/42, 65, 67/1, 68, 69, 70, 70/1, 74/5, 80/2, 80/3, 80/5, 
82/2, 83/2, 311, 312, 312/3, 315, 317/1, 317/2, 321/1, 
321/3, 321/4, 321/5, 324, 325, 325/3, 326, 327/1, 327/3, 
329, 330 und 331/2.

Es kann notwendig werden, dass die Mitarbeiter des 
Vermessungsamtes die Flurstücke betreten müssen, 
wozu sie nach §17 Vermessungsgesetz befugt sind.

Für weitere Auskünfte stehen wir Ihnen gerne zur Verfü-
gung. Sie können uns unter der Telefonnummer 0721 / 
936 – 90870 (Herr Kühn) oder unter der E-Mail-Adresse 
„vermessung.sued@landratsamt-karlsruhe.de“ erreichen.

Wenn Corona mal vorbei ist...
Eine Waldbronner Bürgerin hat uns auf den Bericht 
"Die Welt nach Corona" von Matthias Horx aufmerksam 
gemacht. In einer Rückwärts-Prognose beschreibt der 
Zukunftsforscher idealtypisch, wie und worüber wir uns 
wundern werden, wenn die Krise überstanden ist.
Nachzulesen unter www.zukunftsinstitut.de und 
www.horx.com.

Das Bürgerbüro informiert:

Das Gewerbeamt informiert!
Wer den selbstständigen Betrieb eines stehenden Gewerbes 
oder den Betrieb einer Zweigniederlassung oder einer un-
selbstständigen Zweigstelle anfängt, muss dies beim Gewer-
beamt der Gemeinde Waldbronn, Bürgerbüro, anzeigen. Das 
gleiche gilt, wenn der Betrieb verlegt oder aufgegeben wird. 
Ein Wechsel des Betriebsinhabers (z.B. durch Kauf, Pacht, 
Erbfolge, Änderung der Rechtsform) einschl. des Ein- oder 
Austritts geschäftsführender Gesellschafter bei Personenge-
sellschaften (OHG, KG, GbR), ein Wechsel der Betriebstä-
tigkeit (z.B. Umwandlung eines Großhandels in einen Ein-
zelhandel), eine Ausdehnung der Tätigkeit auf Waren oder 
Leistungen, die bei Betrieben der angemeldeten Art nicht 
geschäftsüblich sind (z.B. Erweiterung eines Großhandels um 
einen Einzelhandel), ist erneut anzuzeigen.
Die Gewerbeanzeige dient der Überwachung der Gewerbe- 
ausübung.

Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten 
an Parteien, Wählergruppen u.a. bei Wahlen 
und Abstimmungen 
Gemäß § 50 Absatz 1 Bundesmeldegesetz (BMG) in der seit 
1 . November 2015 geltenden Fassung darf die Meldebehör-
de Parteien, Wählergruppen und anderen Trägern von Wahl-
vorschlägen im Zusammenhang mit Wahlen und Abstimmun-
gen auf staatlicher und kommunaler Ebene in den sechs der 
Wahl oder Abstimmung vorangehenden Monaten so genannte 
Gruppenauskünfte aus dem Melderegister erteilen. Die Aus-
wahl ist an das Lebensalter der betroffenen Wahlberechtigten 
gebunden. Die Auskunft umfasst den Familiennamen, Vorna-
men, Doktorgrad und derzeitige Anschriften sowie, sofern die 
Person verstorben ist, diese Tatsache. Die Geburtsdaten der 
Wahlberechtigten dürfen dabei nicht mitgeteilt werden. Die 
Person oder Stelle, der die Daten übermittelt werden, darf 
diese nur für die Werbung bei einer Wahl oder Abstimmung 
verwenden und hat sie spätestens einen Monat nach der 
Wahl oder Abstimmung zu löschen oder zu vernichten.
Die Wahlberechtigten haben das Recht, der Datenübermitt-
lung zu widersprechen. Der Widerspruch kann beim Bürger-
büro eingelegt werden. Bei einem Widerspruch werden die 
Daten nicht übermittelt. Der Widerspruch gilt bis zu seinem 
Widerruf.

Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten 
an das Bundesamt für das Personalmanage-
ment der Bundeswehr
Nach § 58b des Soldatengesetzes können sich Frauen und 
Männer, die Deutsche im Sinne des Grundgesetzes sind, 
verpflichten, freiwilligen Wehrdienst zu leisten, sofern sie 
hierfür tauglich sind. Zum Zweck der Übersendung von In-
formationsmaterial übermitteln die Meldebehörden dem Bun-
desamt für das Personalmanagement der Bundeswehr auf-
grund § 58c Absatz 1 Satz 1 des Soldatengesetzes jährlich 
bis zum 31. März folgende Daten zu Personen mit deutscher 
Staatsangehörigkeit, die im nächsten Jahr volljährig werden: 
Familiennamen, Vornamen und die gegenwärtige Anschrift.
Die betroffenen Personen, deren Daten übermittelt werden, 
haben das Recht, der Datenübermittlung zu widersprechen. 
Der Widerspruch kann beim Bürgerbüro eingelegt werden. 
Bei einem Widerspruch werden die Daten nicht übermittelt. 
Der Widerspruch gilt bis zu seinem Widerruf.

Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten 
an eine öffentlich-rechtliche Religionsgesell-
schaft
Die Meldebehörde übermittelt die in § 42 Bundesmeldegesetz 
(BMG), § 6 des baden-württembergischen Ausführungsgeset-
zes zum Bundesmeldegesetz und § 18 Meldeverordnung 
aufgeführten Daten der Mitglieder einer öffentlich-rechtlichen 
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Besuchen Sie uns auch im Internet:

w w w. w a l d b r o n n . d e

Religionsgesellschaft an die betreffenden Religionsgesell-
schaften. Die Datenübermittlung umfasst auch die Fami-
lienangehörigen (Ehegatten, minderjährige Kinder und die 
Eltern von minderjährigen Kindern), die nicht derselben oder 
keiner öffentlich-rechtlichen Religionsgesellschaft angehören. 
Die Datenübermittlung umfasst zum Beispiel Angaben zu 
Vor- und Familiennamen, früheren Namen, Geburtsdatum 
und Geburtsort, Geschlecht oder derzeitigen Anschriften.
Die Familienangehörigen haben gemäß § 42 Absatz 3 Satz 2 
BMG das Recht, der Datenübermittlung zu widersprechen. 
Der Widerspruch gegen die Datenübermittlung verhindert 
nicht die Übermittlung von Daten, die für Zwecke des Steue-
rerhebungsrechts benötigt werden. Diese Zweckbindung wird 
der öffentlich-rechtlichen Gesellschaft als Datenempfänger 
bei der Übermittlung mitgeteilt. Der Widerspruch kann beim 
Bürgerbüro eingelegt werden. Der Widerspruch gilt bis zu 
seinem Widerruf.

Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten 
aus Anlass von Alters- oder Ehejubiläen an 
Mandatsträger, Presse oder Rundfunk und 
gegen die Datenübermittlung an das Staats-
ministerium.
Verlangen Mandatsträger, Presse oder Rundfunk Auskunft 
aus dem Melderegister über Alters- oder Ehejubiläen von 
Einwohnern, darf die Meldebehörde nach § 50 Absatz 2 
Bundesmeldegesetz (BMG) Auskunft erteilen über Familien-
namen, Vornamen, Doktorgrad, Anschrift sowie Datum und 
Art des Jubiläums. Altersjubiläen sind der 70. Geburtstag, 
jeder fünfte weitere Geburtstag und ab dem 100. Geburts-
tag jeder folgende Geburtstag; Ehejubiläen sind das 50. und 
jedes folgende Ehejubiläum. 
Die Meldebehörde übermittelt darüber hinaus gemäß § 12 
der Meldeverordnung dem Staatsministerium zur Ehrung von 
Alters- und Ehejubilaren durch den Ministerpräsidenten Da-
ten der Jubilarinnen und Jubilare aus dem Melderegister. 
Davon umfasst sind zum Beispiel der Familienname, Vor-
namen, Doktorgrad, Geschlecht, die Anschrift sowie das 
Datum und die Art des Jubiläums.
Die betroffenen Personen, deren Daten übermittelt werden, 
haben das Recht, der Datenübermittlung zu widersprechen. 
Der Widerspruch kann beim Bürgerbüro eingelegt werden. 
Bei einem Widerspruch werden die Daten nicht übermittelt. 
Der Widerspruch gilt bis zu seinem Widerruf.

Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten 
an Adressbuchverlage
Die Meldebehörde darf gemäß § 50 Absatz 3 Bundesmel-
degesetz (BMG) Adressbuchverlagen zu allen Einwohnern, 
die das 18. Lebensjahr vollendet haben, Auskunft erteilen 
über den Familiennamen, Vornamen, Doktorgrad und der-
zeitige Anschriften. Die übermittelten Daten dürfen nur für 
die Herausgabe von Adressbüchern (Adressenverzeichnisse 
in Buchform) verwendet werden. Die betroffenen Personen, 
deren Daten übermittelt werden, haben das Recht, der Da-
tenübermittlung zu widersprechen. Der Widerspruch kann 
beim Bürgerbüro eingelegt werden. Bei einem Widerspruch 
werden die Daten nicht übermittelt. Der Widerspruch gilt bis 
zu seinem Widerruf.

Das Umweltamt informiert

Internationale Klimapartnerschaft des  
Landkreises Karlsruhe mit RENN-Preis  
ausgezeichnet
Auszeichnung "Projekt Nachhaltigkeit 2020"
Klimapartnerschaft zwischen dem Landkreis Karlsruhe und 
der Stadt Brusque
Kreis Karlsruhe. Um herausragendes und wirksames Enga-
gement für eine Nachhaltige Entwicklung zu unterstützen, 
verleihen die Regionalen Netzstellen Nachhaltigkeitsstrate-
gien (RENN) in Kooperation mit dem Rat für Nachhaltige 
Entwicklung die Auszeichnung „Projekt Nachhaltigkeit“. Einer 
der Preisträger im Jahr 2020 ist der Landkreis Karlsruhe mit 
seiner internationalen Klimapartnerschaft mit der brasiliani-
schen Stadt Brusque. 
Partnerschaftliche Beziehungen pflegen der Landkreis Karls-
ruhe und die Stadt Brusque seit 2011. Sie knüpfen an 
die Auswanderung von Menschen aus der Region an, die 
vor über 150 Jahren eine neue Heimat in Brasilien fan-
den. Schon bald wurden die Beziehungen auf das Gebiet 
des Klimaschutzes ausgedehnt. Das Bundesprogramm 50 
kommunale Klimapartnerschaften ebnete den Weg zur inter-
nationalen Zusammenarbeit. Zugrunde liegt ein gemeinsam 
erstellter Aktionsplan, der Nachhaltigkeitsziele, die von den 
Vereinten Nationen für eine nachhaltige Entwicklung in den 
verschiedensten gesellschaftlichen Bereichen formuliert wur-
den, im Visier hat: „Gesundheit und Wohlergehen“, „Hoch-
wertige Bildung“, „Nachhaltige Städte und Gemeinden“ und 
„Austausch und Partnerschaft“. Diese Themen werden in 
mittel- und langfristigen Projekten entwickelt. Dieses nach-
haltige Vorgehen wurde nun prämiert und die Klimapart-
nerschaft als eines von 40 Projekten aus insgesamt 372 
Bewerbungen ausgewählt. Landrat Dr. Christoph Schnau-
digel freute sich über diese Anerkennung: „Die Auszeichnung 
zeigt, dass unsere gemeinsamen Anstrengungen mit unseren 
brasilianischen Freunden auf dem Gebiet des Klimaschutzes 
nicht unbemerkt bleiben. Das motiviert, den eingeschlagenen 
Weg weiterzugehen“. 
Die Regionalen Netzstellen Nachhaltigkeitsstrategien bilden 
mit 20 Partnern aus allen 16 Bundesländern ein regiona-
les Netzwerk für nachhaltiges Handeln und gesellschaftliche 
Transformation. In Kooperation mit dem von der Bundes-
regierung berufenen Rat für Nachhaltige Entwicklung führen 
sie den Wettbewerb „Projekt Nachhaltigkeit“ durch, der Un-
ternehmen, Initiativen und Projekte auszeichnet, die sich mit 
den 17 globalen Nachhaltigkeitszielen der Vereinten Nationen 
befassen. Die Auswahl erfolgt nach Kriterien wie dem Bei-
trag zu den Nachhaltigkeitszielen, den strategischen Ansatz, 
Vernetzung, Originalität und Wirkung. Neben dem Zugang 
zum RENN-Netzwerk ist die Auszeichnung mit einem Preis-
geld in Höhe von 1.000 EUR verbunden, das dem Projekt 
„1.000 Schulen für unsere Welt“ zu Gute kommen wird, bei 
dem sich der Landkreis in Burkina Faso für den Bau einer 
Schule für über 1000 Schüler engagiert.
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Aus den Fraktionen und Gruppierungen
des Gemeinderates

Für den Inhalt dieser Berichte sind die Fraktionen/
Gruppierungen verantwortlich

CDU Waldbronn

Stell dir vor, es  wäre Gemeinderatssitzung,  
und keiner geht hin!
In Abwandlung eines bekannten Slogans aus der Friedens-
bewegung des letzten Jahrhunderts, haben wir dies tat-
sächlich erlebt.
Wir waren bei der letzten Gemeinderatssitzung schon et-
was überrascht, dass kein einziger Bürger den Weg zur öf-
fentlichen Gemeinderatssitzung ins Kurhaus gefunden hat, 
und dies, obwohl mehrere Beschlüsse auf der Tagesordnung 
standen, die im Ergebnis viele Mitbürger im Positiven betref-
fen sollten. Man muss sich, selbst als langjähriger Gemein-
derat, schon lange zurück besinnen, um sich an die letzte 
Gemeinderatssitzung ohne Zuhörer zu erinnern. Es ist schon 
lange unser Anliegen, die Art der Informationsweitergabe an 
die Bürger und die Kommunikationsmöglichkeiten generell 
kritisch zu hinterfragen. Es ist bekannt, dass unser Amts-
blatt bei weitem nicht alle Haushaltungen erreicht und dass 
die einzige Tageszeitung in der Region, die BNN, ebenfalls 
nicht von allen, und schon gar nicht täglich gelesen wird. Wir 
glauben, dass wir bei der Nutzung der zur Verfügung stehen-
den Kommunikationsmittel nicht mehr zeitgemäß aufgestellt 
sind. Es müsste im Eigeninteresse von Bürgermeister und 
Gemeindeverwaltung liegen, den Kontakt und die Kommuni-
kation mit den Bürgern zeitgemäßer auszurichten. Wir haben 
in den letzten CORONA-Monaten in den Medien durchaus 
erlebt, dass die Bevölkerung einfach aufbereitete und leicht 
zugängliche Informationen sehr wohl wahrnimmt, und auch 
darauf reagiert. Es sollte für uns ein Ansporn sein, auch die 
Waldbronner Mitbürger mit einfachen und leicht zugänglichen 
Informationen für unser kommunales Geschehen zu interes-
sieren. Ein Versuch ist es auf jeden Fall wert!
Und welche Beratungen haben nun tatsächlich stattgefunden 
und welche Beschlüsse wurden bei der Sitzung gefasst?
-  Richtlinien zur Förderung der Städtepartnerschaften wur-

den geändert 
- Vereinsförderung wird nochmals beraten
- Elternbeiträge April – Juni 2020 wurden erlassen
-  zusätzliche Kinderbetreuung in den Ferien wird angeboten
- Nachtragshaushalt 2020 wurde erneut beraten
-  neue Wirkungsbeitragsanalyse (Was ist das?) wurde kri-

tisiert
Die ausführliche Berichterstattung dazu fanden sie im letz-
ten Amtsblatt und in den BNN. Die Amtsblattberichte sind 
auch auf der Homepage der Gemeinde nachzulesen unter: 
www.waldbronn.de

Roland Bächlein, Fraktionsvorsitzender
Weitere Infos unter: www.cdu-waldbronn.de und 
www.facebook.com/CDUWaldbronn

BÜNDNIS 90 /
DIE GRÜNEN

Kindergartenbeiträge werden teilweise erlassen
Ab 17. März mussten wegen der Corona-Pandemie die Kin-
dergärten geschlossen werden. Auch die Hort- und Kernzei-
tenbetreuung in den Schulen musste schließen. Ausschließ-
lich die Kinder, deren Eltern in systemrelevanten Berufen tätig 
sind, konnten auf eine Notbetreuung ihrer Kinder zurückgrei-
fen. Ab dem 29. Juni sind die Betreuungseinrichtungen wie-
der geöffnet. In der letzten Sitzung des Gemeinderates stand 
zur Entscheidung an, ob auf den Einzug der Elternbeiträge 
für die Monate März und April verzichtet werden kann und 
die Gebühren für die Einrichtungen im Monat Juni tage-
weise abgerechnet werden sollen. Von Seiten des Landes 

Baden-Württemberg wurde der Gemeinde eine Soforthilfe für 
entgangene Kinderbetreuungsgebühren in den Monaten März 
und April in Höhe von insgesamt 173 Tsd. EUR überwiesen. 
Trotz der Finanzhilfe von Seiten des Landes ist von Seiten 
der Gemeinde ein Defizit in Höhe von 147 Tsd Euro auszu-
gleichen. Für den Monat Juni wurden von Seiten des Landes 
-noch- keine Finanzierungszusagen erklärt. Das trotz der 
Finanzhilfe von Seiten des Landes durch die Kommune zu 
tragende hohe Defizit ist der Tatsache geschuldet, dass sich 
der Zuschuss des Landes nicht auf entgangene Beiträge 
der Hort- und Kernzeitbetreuung erstreckt. Der Gemeinderat 
entschied sich einstimmig für den Verzicht der Erhebung der 
Elternbeiträge für den genannten Zeitraum.
Text: Marc Purreiter

Freie Wähler Waldbronn

Bekanntgabe des Ergebnisses der Jahresrechnung 2019
In der letzten Gemeinderatssitzung wurde u.a. das Jahres-
rechnungsergebnis 2019 von Kämmerer Philippe Thomann 
bekannt gegeben. Dieses ist erfreulicherweise um 3 Mio 
Euro besser als geplant. Es lindert etwas die finanziellen 
Schmerzen - aber nur kurzfristig - die auf Waldbronn 2020 
und verstärkt ab 2021 zukommen. Denn die Vorlage der 
Verwaltung zum Nachtragshaushalt 2020 lässt bereits durch-
blicken, was die Bürger erwartet.
Zitat unseres Kämmerers:
"In dieser Situation bleiben nur noch ausnahmslos unpo-
puläre Handlungsmöglichkeiten, um die finanzielle Situa-
tion der Gemeinde spürbar und dauerhaft zu verbessern. 
Wird die Kostendeckung im Bereich der Kindergartenplätze 
und der Hortbetreuung deutlich erhöht und das Defizit ver-
ringert, indem diejenigen, die die Leistungen in Anspruch 
nehmen, durch Gebühren/Entgelte deutlich stärker be-
lastet werden? Müssen durch das Defizit im Bereich der 
Kinderbetreuungseinrichtungen drastische Maßnahmen in 
anderen Bereichen wie z.B. erhebliche Leistungseinschrän-
kungen und Gebührenerhöhungen und das Schließen von 
Einrichtungen ergriffen werden? Wird das ausreichen? 
Müssen örtliche Steuern in erheblichem bis extremem Um-
fang angehoben werden?
Wird eine Kombination dieser Maßnahmen erforderlich?
Auf höhere Steuereinnahmen, Zuweisungen oder eine dau-
erhaft höhere Finanzierung der Kinderbetreuung durch 
Bund bzw. Land braucht niemand zu hoffen. Ein Abwarten 
wird die finanzielle Situation lediglich noch weiter verschär-
fen und noch stärkere Einschnitte erforderlich machen."
Denn der Ergebnishaushalt wird 2020 wohl ein geschätztes 
Defizit von über 9 Mio Euro erreichen. Grundstücksverkäufe 
aus dem Neubaugebiet Rück II dürfen bei der Analyse der 
Gesamtsituation nicht berücksichtigt werden, da nicht nach-
haltig. Denn sie sind nur einmalig und sollten eigentlich für 
die danach folgende Infrastruktur des Rück II (z.B. für eine 
notwendige 6-gruppige KiTa) zurückgelegt werden.
Und wie der Haushalt 2021 aussehen wird bei erheblichen 
Steuerrückgängen, ist in seiner negativen Dimension noch 
gar nicht absehbar.
Eigentlich wäre der Nachtragshaushalt unverzüglich zu er-
stellen gewesen. Nun wird er erst im September vorliegen, 
weil noch Steuerschätzungen fehlen. Dann sollte aber auch 
ein erster Haushalts-Entwurf für 2021 mit vorgelegt werden.
Entscheidung über den Verzicht der Elternbeiträge für die 
Kinderbetreuung aufgrund der Corona Pandemie
Der Gemeinderat hat in dieser Sitzung einstimmig beschlos-
sen, die Gebühren für die reguläre Kinderbetreuung für die 
Monate April, Mai und Juni vollständig zu erlassen, da ab 
dem 17. März in Waldbronn die Kinderbetreuungseinrichtun-
gen wegen des Lockdowns wochenlang geschlossen waren. 
Für die in Anspruch genommene Notbetreuung sollen anteili-
ge taggenau berechnete Gebühren ab dem 27. April erhoben 
werden. Der Gemeinde kostet der Verzicht der Elternbeiträge 
rund 147 Tsd Euro. Mittlerweile sind aus der Soforthilfe des 
Landes rund 172 Tsd Euro eingegangen (April 81 Tsd Euro, 
Mai 91Tsd Euro ) mit der allerdings nur ein Teil des Ausfalls 
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kompensiert werden kann. Eine Soforthilfe für Juni ist nicht 
bekannt. Ob die Gebührenausfälle (rund 72 Tsd Euro ) im 
Bereich Schulkinderbetreuung vom Land berücksichtigt wer-
den, ist laut Hauptamtsleiter Reinhold Bayer sehr fraglich.
Weitere Infos unter www.fwv-waldbronn.de
(Text: Kurt Bechtel, Fraktionsvorsitzender)

Bekanntmachungen
anderer Ämter

Landratsamt Karlsruhe
Die Pressemitteilungen des Landratsamtes Karlsruhe kön-
nen aus Platzgründen nicht komplett veröffentlicht werden.
Deshalb werden hier nur noch die Themen der Presse-
meldungen veröffentlicht.
Die ausführlichen Texte sind dann bei Interesse auf den 
Internet-Seiten des Landratsamtes (www.landkreis-karlsruhe.
de) zu lesen.
-  Audit berufundfamilie. Landratsamt Karlsruhe erneut für 
die vorbildliche familienbewusste Personalpolitik ausge-
zeichnet.

-  Geflüchtete helfen in der Landwirtschaft. Einige Betriebe 
haben vom Angebot Gebrauch gemacht.

-  Corona-Lage beschäftigte auch Verwaltungsausschuss des 
Kreistags. Gesundheitsamtspersonal wird aufgestockt.

-  Verkehrsthemen im Verwaltungsausschuss des Kreitags. 
Geändertes Betriebskonzept auf Residenz- und West-
bahn. Weiterer Geschwindigkeitsmesszug für mehr Kon-
trollen auf den Straßen.

-  Besserer Übergang von der Schule in die Ausbildung. 
Verwaltungsausschuss des Kreistags begrüßt Einrich-
tung zusätzlicher AVdual-Klassen.

-  Landkreisverwaltung legt fortgeschriebenen Personal- 
und Organisationsbericht vor. Betriebliches Mobilitäts-
konzept wird erweitert.

-  Auszeichnung „Projekt Nachhaltigkeit 2020“. Klimapart-
nerschaft zwischen dem Landkreis Karlsruhe und der 
Stadt Brusque. Internationale Klimapartnerschaft des 
Landkreises Karlsruhe mit RENN-Preis ausgezeichnet.

-  Virtueller Ausbildungstag im Landratsamt Karlsruhe 30.7.

MINISTERIUM FÜR WIRTSCHAFT, ARBEIT 
UND WOHNUNGSBAU 
PRESSE- UND ÖFFENTLICHKEITSARBEIT
Wiedervermietungsprämie für Kommunen startet zum 1. Juli
Wirtschaftsministerin Hoffmeister-Kraut: „Die Wiederver-
mietungsprämie setzt gezielt weitere Anreize zur Aktivie-
rung von bestehendem Wohnraum und ergänzt unser Port-
folio an Unterstützungsangeboten optimal“
Als weiterer Baustein der Wohnraumoffensive Baden-Würt-
temberg startet am 1. Juli die Wiedervermietungsprämie 
für Kommunen. „Mit der Wohnraumoffensive BW gehen wir 
einen wichtigen Schritt hin zu mehr bezahlbarem Wohnraum 
in Baden-Württemberg. Die Wiedervermietungsprämie spielt 
dabei eine wichtige Rolle. Die Prämie setzt gezielt weitere 
Anreize zur Aktivierung von bestehendem Wohnraum und 
ergänzt unser Portfolio an Unterstützungsangeboten opti-
mal“, sagte Wirtschafts- und Wohnbauministerin Dr. Nicole 
Hoffmeister-Kraut heute (30. Juni) in Stuttgart.
Die Wiedervermietungsprämie ist ein Förderangebot des „Kom-
petenzzentrums Wohnen BW“ für Kommunen. „Mit unserem 
Prämienmodell wollen wir die Kommunen ermutigen, sich in 
diesem Bereich noch stärker zu engagieren, damit vorhandene 
Wohnraumpotentiale nicht ungenutzt bleiben“, so Hoffmeister-
Kraut weiter. Die Aktivierung des Wohnraums kann seitens 
der Kommune auch in Kooperation mit anderen Akteuren 
erfolgen. „Die Kooperationsmöglichkeit war uns besonders 
wichtig, damit die Kommunen bereits bestehende Strukturen 
und Initiativen, wie etwa den Raumteiler Baden-Württemberg, 
optimal nutzen und dabei Synergieeffekte entstehen können“, 
betonte die Ministerin. Das Wirtschaftsministerium gewährt 
Kommunen eine Prämie für Aktivitäten im Bereich der Bera-
tung und Vermittlung, die nachweislich zur Wiedervermietung 
von Wohnraum geführt haben, der länger als neun Monate 

leer stand. Die Prämie beträgt zwei Nettomonatskaltmieten, 
maximal 2.000 Euro je wiedervermieteter Wohnung.
Die Wohnraumoffensive BW besteht aus mehreren ganzheit-
lich angelegten Bausteinen, die das Wirtschaftsministerium 
sukzessive zur Verfügung stellt. Neben der Wiedervermie-
tungsprämie mit einem Fördervolumen von 400.000 Euro ist 
im Mai dieses Jahres der mit 100 Millionen Euro dotierte 
Grundstücksfonds BW an den Start gegangen, der bereits 
auf große Resonanz stößt.
„Ein weiteres Herzstück der Wohnraumoffensive wird unser 
Förderprogramm mit Beratungs- und Unterstützungsleistun-
gen sein, die Kommunen aus einem ausgewählten Pool 
qualifizierter Dienstleister in Anspruch nehmen können“, so 
Hoffmeister-Kraut. Das Ministerium bereite aktuell die Verga-
be vor. Zudem werden im Rahmen der Patenschaft Innovativ 
Wohnen BW beispielgebende Projekte unterstützt. Nach ei-
ner erfolgreichen ersten Förderrunde solle ein weiterer Pro-
jektaufruf noch im Laufe dieses Sommers erfolgen.

Weitere Informationen:
Anträge für die Wiedervermietungsprämie können ab dem 1. 
Juli bei der Landsiedlung Baden-Württemberg GmbH gestellt 
werden, bei der das Kompetenzzentrum Wohnen BW orga-
nisatorisch angesiedelt ist. Die Landsiedlung ist einheitlicher 
Ansprechpartner für alle Fragen rund um den Themenbe-
reich bezahlbares Wohnen im Rahmen der Wohnraumoffen-
sive des Landes.
Weitere Informationen zu Förderbedingungen und Antrags-
stellung finden Sie unter: 
h t t p s : / /wm .baden -wue r t t embe rg . d e / d e / s e r v i c e / 
foerderprogramme-und-aufrufe/liste-foerderprogramme/
wiedervermietungspraemie/
Informationen zur Wohnraumoffensive BW finden Sie unter: 
https://t1p.de/p56q

Wir gratulieren 

Geburtstage

10.07.  Kromberg Cecilia 85 Jahre
10.07.  Wagner Helga  70 Jahre
11.07.  Mulas Giulio   85 Jahre
12.07.  Görlitz Hartmut  80 Jahre
15.07.  Hanna Afrim   70 Jahre

Die Gemeinde wünscht den Jubilaren alles Gute, vor allem 
Gesundheit für das neue Lebensjahr.

Goldene Hochzeit

Am Freitag, 10. Juli 2020, feiert das Ehepaar Elisabeth und 
Günter Herbig das Fest der Goldenen Hochzeit.
Die Gemeinde Waldbronn wünscht dem Jubelpaar alles Gute.

Soziale Einrichtungen

Interessengemeinschaft 
BarriereFreies Waldbronn

Corona - Leichte Sprache - neues Internet-
Angebot
Unsere Interessengemeinschaft BarriereFrei-
es Waldbronn vertritt selbstverständlich auch 
Menschen mit kognitiven Einschränkungen. 
Deshalb möchten wir heute gerne auf einen 
Artikel der Zeitschrift „Das Band“ - Zeitschrift des Bundes-
verbandes für körper- und mehrfachbehinderte Menschen 
e.V. - aufmerksam machen (Ausgabe 2/2020):
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Corona - Leichte Sprache - neues Internet-Angebot:
Wissen über Corona in Leichter Sprache. Auf der Internet-
Seite https://corona-leichte-sprache.de gibt es Informationen 
über das Corona-Virus. Alle Informationen sind in leichter 
Sprache. Jetzt können sich Menschen mit Behinderung gut 
informieren. Die Informationen sind immer sehr aktuell. Viel 
Informationen werden mit Bildern erklärt. Es werden alle 
wichtigen Themen besprochen. Es gibt auch ein Lexikon. 
Dort werden Begriffe leicht erklärt. https://corona-leichte-
sprache.de

Auf ein weiteres Angebot möchten wir im Folgenden hinweisen:
Corona leicht erklärt:
Kinderleicht erklärt wird in dem 15-seitigen Buch alles, was 
man über Corona wissen muss. Der englische Verlag Nosy 
Crow hat zusammen mit Experten das Buch für Kinder 
gemacht. Damit möglichst viele Kinder und Familien dieses 
kleine Erklärbuch lesen können, hat der Beltz-Verlag das 
Buch ins Deutsche übersetzt und stellt es kostenlos als 
Download bereit. https://www. beltz.de/kinder jugendbuch/
produkte/produkt produktdetails/44094-coronavirus.html
Aufgrund der Corona-Krise können momentan unsere Tref-
fen mit der Verwaltung sowie unser Stammtisch leider nicht 
stattfinden. Wenn Sie eine Anregung oder ein Anliegen ha-
ben, bitten wir Sie herzlich, uns zu kontaktieren.
Interessengemeinschaft Barrierefreies Waldbronn
Felicitas Becker, Tel. 07243/65870, 
Mail: felicitas.becker@online.de
Victor Österle, Tel. 07243/980871, 
Mail: victor.oesterle@web.de

Caritas Ettlingen
Versorgungszentrum Albterrassen
Nach mehrjähriger Wartezeit ist es nun abgemacht: Der Ca-
ritasverband Ettlingen wird an seinem Standort in Waldbronn 
zukünftig als Betreiber das „Versorgungszentrum Albterras-
sen“ realisieren. Nachdem der Grundstückserwerb durch die 
Immotrend nun abgeschlossen ist, kann nach Rücksprache 
mit Bürgermeister Franz Masino und dem Geschäftsführer 
der Immotrend Gerd Göbelbecker die Öffentlichkeit über das
zukunftsträchtige Projekt informiert werden.
Bereits bei den ersten Überlegungen zu den Flächen „Rück 
II“ hatte der Caritasverband frühzeitig sein Betreiberkonzept 
beim Bürgermeister zur Kenntnis gegeben. Es wird nun zu-
sätzlich zur Tagespflege Albtal am Marktplatz eine weitere 
Tagespflege mit 15 Plätzen entstehen.
Die Sozialstation Albtal, über viele Jahre Mieter des Ge-
bäudes an der Stuttgarter Straße, wird dann in modernen 
Räumlichkeiten ihre Arbeit fortsetzen.
Zusätzlich wird der Caritasverband die in Waldbronn mög-
lichen Beratungsangebote für die Einwohner*innen anbie-
ten. Die weiten Wege nach Ettlingen entfallen dann für die 
Bürger*innen der Kommune Waldbronn und der anderen 
Höhenstadtteile. Die herausragend innovative Besonderheit 
jedoch ist das „Wohnen mit Concierge“. Entgegen den klas-
sischen Angeboten des Betreuten- oder Servicewohnens 
steht den zukünftigen Bewohner*innen des entsprechenden 
Gebäudekomplexes „Albterrassen“, für eine monatliche Ser-
vicepauschale, an 7 Tagen in der Woche eine Ansprechper-
son mit dem Aufgabengebiet der klassischen Concierge zur 
Verfügung. Die Concierge ist Bindeglied, Ansprechperson, 
Unterstützerin und Kümmerin des „Wohnen mit Concierge“. 
Entgegen mancher Vermutung, wird die dafür zu entrichten-
de Pauschale unwesentlich höher sein, als an den klassi-
schen Betreuten-Wohnen-Standorten. Durch das hohe Maß 
an Serviceleistung jedoch haben die Bewohner*innen des 
Komplexes einen echten, unterstützenden und nachvollzieh-
baren Mehrwert.
Die Vorstände des Caritasverbandes sind dankbar für das 
in ihr Konzept gesetzte Vertrauen und freuen sich mit der 
Mitarbeiterschaft auf die Inbetriebnahme – vermutlich Ende 
2022 – des neuen, unterstützenden und Lebensqualität stei-
gernden Angebotes.

Herbstprogramm 2020 mit eventuellen Corona- 
Einschränkungen
Vieles ist ungewohnt im nach den Sommerferien am 14. 
September 2020 startenden Herbstsemester der Volkshoch-
schule Waldbronn unter Corona-Bedingungen.
Vergeblich werden Sie nach dem praktischen Programmheft 
Ausschau halten. Denn wir sind nach Abwägen verschie-
denster Argumente zu dem Entschluss gekommen, dass die 
fast täglichen Änderungen, neue Entwicklungen und andere 
Überraschungen ein gedrucktes Heft mit einem Redakti-
onsschluss Mitte Juni nicht sinnvoll erscheinen lassen. Die 
damit verbundenen Unannehmlichkeiten gerade für Personen 
ohne ständigen Internetzugang sind uns durchaus bewusst. 
Wir hatten dabei allerdings auch unsere treuen Anzeigen-
Kunden im Blick, die momentan wenig Zeit, Verständnis und 
freie Finanzmittel für Werbung haben. So gesehen bleibt 
dieser bisher einmalige Vorgang in Waldbronn hoffentlich die 
große Ausnahme.
Mit dem Herbstprogramm, das Sie ab sofort auf unserer 
Homepage finden, bieten wir ein der momentanen Situation 
angepasstes Programm an und können auf tagesaktuelle 
Entwicklungen sofort reagieren. Sofern uns alle also keine 
neuen einschränkenden Verordnungen treffen, können Sie 
sich auf viele bekannte Kursformate nach den Sommerferi-
en freuen. Anmeldungen sind ab sofort über das Internet, 
schriftlich oder auch telefonisch möglich. Persönliche An-
meldungen hier vor Ort in unserem VHS-Büro sind selbst-
verständlich ebenfalls möglich. Wir bitten dabei aber um die 
Einhaltung der gängigen Abstandsregeln und Beschilderun-
gen.
Trotz dieser ungewohnten Barrieren können Sie sicher sein, 
dass wir uns über jede einzelne Anmeldung freuen und hof-
fen gemeinsam mit Ihnen, dass der Kursablauf im Herbst/
Winter weniger aufregend und einschränkend abläuft als der 
derzeitige.

Dieser Kurs beginnt demnächst und es gibt noch freie Plätze:
K 173 – Workshop Nähen und Zuschneiden / Julia Becker
Freitag, 17.07.2020, 18.00-22.00 Uhr und Samstag, 
18.07.2020, 09.30-13.30 Uhr, 40,00 €, Kulturtreff, Stuttg. 
Str. 25a

Kursleiter(in) gesucht:
Aktuell suchen wir dringend eine/n) qualifizierten 

Kursleiter(in) für unsere Wirbelsäulengymnastikkurse  
am Montagvormittag.

Interesse geweckt? 
Dann nehmen Sie Kontakt mit uns auf, gerne telefonisch 
unter 07243-69091-92 oder per E-Mail: vhs@waldbronn.de.
Wir freuen uns auf Sie!

Lesetreff

Jetzt Büchervorräte anlegen
Liebe Kids, liebe Familien,

 
Bild: Carolin Walch 

 (@carowalchillu)

die Ferienzeit naht und vor 
der Lesetreff-Sommerpause 
habt ihr noch an den vier 
kommenden Samstagen Ge-
legenheit, Bücher, Spiele usw. 
im Lesetreff zu holen. (Aus-
leihfrist wird automatisch ver-
längert). Geöffnet ist jeweils 
von 9 bis 13 Uhr. Ihr meldet 
euch einfach an unter info@
lesetreff-waldbronn.de und 
bekommt schnell eine Ant-
wort. Eine Viertelstunde lang 
könnt ihr euch alleine in den 
drei Räumen aufhalten.
Schnellentschlossene können 

Verlagstipps:
Bei PDF-Dateien müssen alle Schriften eingebettet sein.
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ab 10 Uhr telefonisch fragen, ob noch ein Termin frei ist: 
Tel. 939 8215. Weitere Infos auf www.lesetreff-waldbronn.de
Liebe Grüße von eurem Lesetreff-Team und dem Trägerver-
ein Kinder- und Jugendbücherei e.V.

Musikschule Ettlingen
Außenstelle Waldbronn

Musikschule der Stadt Ettlingen
Außenstelle Waldbronn
Pforzheimer Str. 25
76275 Ettlingen
Tel.: 07243 101 312
E-Mail: musikschule@ettlingen.de
www.musikschule-ettlingen.de
Schulleiter: Stefan Moehrke
Unterrichtsorte ab September 2019:
Busenbach: Anne-Frank Schule
Reichenbach: Albert-Schweitzer-Schule
Anmeldung im Sekretariat der Musikschule oder online: htt-
ps://www.ettlingen.de/startseite/Bildung+_+Soziales/Onlinean-
meldung.html

Schulen und Kindergärten

Tageselternverein Ettlingen
Epernayerstr. 34, Tel. 945450

Unsere Türen sind wieder geöffnet! 
Wir freuen uns sehr, dass wir ab dem 01.07.2020 wieder 
persönlich für Sie da sein können.
Nach kurzer telefonischer Anmeldung in unserer Verwaltung 
unter 07243 / 945450 (erreichbarkeit: Mo - Fr 08:30 – 1 2 : 0 0 
Uhr und di + do 13:00 – 16:30 Uhr) empfangen wir Sie gerne 
wieder in unseren Räumlichkeiten in der Epernayerstraße 34 
in Ettlingen.
Auch Beratungsgespräche rund um das Thema Kinderta-
gespflege bieten wir wieder vor Ort an. Selbstverständlich 
können auch weiterhin telefonische Beratungsgespräche ver-
einbart werden. Außerdem können wir wieder einen Quali-
fizierungskurs zur Tagespflegeperson anbieten. Der nächs-
te Einstieg in den Kurs ist Ende Juli oder im September 
möglich. Wir freuen uns auf Sie!
TagesElternVerein Ettlingen und südlicher Landkreis Karlsru-
he e.V. Epernayer Straße 34 76275 Ettlingen Tel.: 07243 / 
945450 info@tev-ettlingen.de www.tev-ettlingen.de

Tagesmutter oder Tagesvater werden - die Qualifizierung in 
Ettlingen startet wieder! 
Sie arbeiten gern mit Kindern und suchen eine neue berufli-
che Perspektive? Dann wäre vielleicht eine Qualifizierung zur 
Tagesmutter / zum Tagesvater genau das Richtige für Sie.
Wir freuen uns, dass wir nach einer Pause nun wieder einen 
Qualifizierungskurs zur Tagespflegeperson anbieten können! 
Der Einstieg in den nächsten Kurs ist Ende Juli oder im 
September möglich und im Dezember 2020 kann dieser mit 
dem Zertifikat „Qualifizierte Tagespflegeperson“ abgeschlos-
sen werden. Aufgrund der aktuellen Pandemie-Situation ha-
ben wir unser Kurskonzept auf eine Kombination aus Vorort-
veranstaltungen, Online-Unterricht sowie Selbstlerneinheiten 
umgestellt. Somit lässt sich die Teilnahme am Qualifizie-
rungskurs nun noch besser mit familiären oder beruflichen 
Verpflichtungen verbinden.
Haben Sie Interesse? Wir beraten Sie gern und unverbind-
lich zu den Voraussetzungen, Rahmenbedingungen und Per-
spektiven einer Kursteilnahme.
TagesElternVerein Ettlingen und südlicher Landkreis Karls-
ruhe e.V. Epernayer Str. 34; 76275 Ettlingen; Tel.: 07243 / 
945450; E-Mail: info@tev-ettlingen.de
Homepage: www.tev-ettlingen.de

Tagesmutter oder Tagesvater werden 

Informationsabend in der Stadtbibliothek Ettlingen 
am 16. Juli, 18:30 Uhr (Anmeldung erforderlich) 
 

Sie arbeiten gern mit Kindern und suchen eine neue berufliche Perspektive?  

Dann wäre vielleicht eine Qualifizierung zur Tagesmutter / zum Tagesvater genau das 
Richtige für Sie.  
Machen Sie sich ein Bild über diese interessante Tätigkeit! Wir informieren Sie rund um das 
Themengebiet Kindertagespflege und beantworten gern Ihre Fragen.  

Der Einstieg in den nächsten Kurs ist Ende Juli oder im September möglich und im Dezember 
2020 kann dieser mit dem Zertifikat „Qualifizierte Tagespflegeperson“ abgeschlossen 
werden.  

Haben Sie Interesse?  

Dann melden Sie sich telefonisch oder per  
E-Mail bei uns an!  
Anmeldungen werden bis zum  
14. Juli 2020 entgegengenommen.  

 

 

 

 

Wir danken der Stadtbibliothek Ettlingen  
für die Zurverfügungstellung des Raumes!  
 
 
 
 
 
 
TagesElternVerein Ettlingen und südlicher Landkreis Karlsruhe e.V. 
Epernayer Str. 34; 76275 Ettlingen 
Tel.: 07243 / 945450 
Mail: info@tev-ettlingen.de 
Homepage: www.tev-ettlingen.de 

Waldschule Etzenrot + 
Fördergemeinschaft

Fördergemeinschaft der Waldschule Etzenrot e.V.
Unsere nächste Papiersammlung findet am Samstag, 
den 18. Juli 2020 von 09:00 – 12:00 Uhr statt. Es bestehen 
keine Auflagen wegen der Corona-Pandemie.
Wir dürfen Sie bitten, das Papier ab 09:00 Uhr am Stra-
ßenrand bereitzustellen. Selbstablieferer können ihr Papier 
von 09:00 bis 11:30 Uhr an der Wiesenfesthalle in Et-
zenrot abgeben. Bitte nach 11:30 Uhr kein Papier mehr 
abgeben, da die Container dann bereits geschlossen sind.
Vielen Dank!!

Kindergarten Don Bosco
Hurra, alle Kinder sind wieder im Kindergarten Don Bosco!
Nachdem unser Kindergarten coronabedingt einige Wochen 
geschlossen hatte und danach nur eine Notbetreuung/re-
duzierter Regelbetrieb möglich war, dürfen seit dem 29.6. 
wieder alle Kinder zu uns kommen und darüber freuen wir 
uns sehr! Auch die Kinder sind voller Freude, endlich alle 
ihre Freundinnen und Freunde wieder treffen zu können.
Unsere Jüngsten, die Krippenkinder, durften schon in ihre 
neuen Räumlichkeiten, in den renovierten Altbau des Kinder-
gartens Don Bosco ziehen. Diese sind wunderschön gewor-
den und die Kinder mit ihren Erzieherinnen fühlen sich dort 
sehr wohl. Da der Neubau noch nicht ganz fertiggestellt ist, 
spielen, basteln, malen und toben die Kindergartenkinder 
bis zu den Sommerferien in den Containern hinter dem Kin-
dergarten St. Josef. Alle freuen sich schon auf den Beginn 
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des neuen Kindergartenjahres im September, wenn dann alle 
Kinder und Erzieherinnen im neuen Kindergarten Don Bosco 
starten dürfen!
Ein ganz großes DANKESCHÖN möchten wir sagen an:
-  Den Elternbeirat, der unsere Leiterin Miriam Klingler wäh-
rend der Schließung und schrittweißen Wiedereröffnung 
unterstützt und ihr den Rücken gestärkt hat.

-  Den Arbeitern des Bauhofes der Gemeinde Waldbronn, die 
fleißig und unermüdlich beim Renovieren des Altbaus ge-
holfen haben und noch immer voller Einsatz unterstützen.

-  Dem Getränkehandel Vogel für die Bereitstellung der Kühl-
schränke in den Containern.

- Allen Firmen, die in unserem Neubau tätig sind.
Wir freuen uns sehr auf die verbleibenden Wochen bis zu 
den Sommerferien, in denen wir mit allen Kindern noch viele 
fröhliche und ausgelassene Tage im Kindergarten verbringen 
dürfen!
Herzliche Grüße vom ganzen Don Bosco Team!

Kirchliche Mitteilungen

Ev. Kirchengemeinde
Waldbronn

Kontakt
Pfarramt, Tel. 07243 61679, Fax 07243 572862
E-Mail: waldbronn@kbz.ekiba.de
www.ev-kirche-waldbronn.de

Kirche und Corona
Wir feiern wieder Präsenzgottesdienste in der Kirche. Die 
nächsten Gottesdiente feiern wir am
19. Juli 2020
26. Juli 2020
Selbstverständlich halten wir uns dabei an die Hygiene- und 
Schutzauflagen der Landesregierung und der Landeskirche.
So können bei jedem Gottesdienst 18 Personen vor Ort 
mitfeiern.
Damit Sie nicht vergeblich kommen, haben wir ein Anmel-
deverfahren vorbereitet:
Wenn Sie in der Kirche mitfeiern möchten, können Sie sich 
in der Woche vor dem Gottesdienst von Montag bis Freitag 
anmeldenper Telefon unter 0177/89 25 538  oder über unsere 
Homepage unter der Rubrik „Gottesdienste“ https://www.
ev-kirche-waldbronn.de/html/veranst/gottesdienste773.html
Bitte bringen Sie einen Mund-Nasen-Schutz mit!
Wir bitten um Ihr Verständnis, dass wir nicht mehr als 18 
Personen pro Gottesdienst zulassen dürfen!
Wir feiern auch weiterhin wöchentlich gemeinsam Haus-
gottesdienste – diese erhalten Sie per Mail, über die Home-
page oder vor der Kirche zum abholen!
Bitte nutzen Sie auch die bereits bestehenden Möglichkeiten 
der TV- und Internetgottesdienste.
Zentrale Online-Gottesdienste für Erwachsene, Jugendliche 
und Kinder
•	 www.ekiba.de/kirchebegleitet
•	 Gottesdienste für Kinder: www.kirchemitkindern-digital.de. 

Auf der Seite www.kindergottesdienst-ekd.de gibt es wei-
tere Impulse für Kindergottesdienste zuhause.

•	 Angebote für Jugendliche: Für Jugendliche finden sich 
viele kreative Ideen unter dem #seibegleitet auf Facebook 
und Instagram und unter:

•	 https://egj-baden.de/inhalte/seibegleitet.html
Sobald es neue Bestimmungen gibt, in welchem Rahmen 
Gruppentreffen wieder möglich sind, informieren wir die 
Gruppen und Kreise.
Wir informieren Sie weiterhin über aktuelle Entwicklungen 
per Email, die Homepage, Aushänge und das Waldbronner 
Amtsblatt.
Mit Geduld, gegenseitiger Unterstützung und im Bewusstsein 
der beständigen Liebe Gottes können wir aus dieser Krise 
herauskommen.
Bleiben Sie weiterhin behütet und gesund!

Telefonische Bürozeiten: 
Mo bis Fr 10 - 11 Uhr, Di von 17 – 18 Uhr
Pfarramt: Frau Anderer, Tel. 61679
Pfarrer Waidler, Tel. 526479 
Pfarrer Fritz (Vakanzverwaltung), Tel. 67954 oder 0172/7413166
Weiteres auf www.ev-kirche-waldbronn.de  und unter den 
Ökumenischen Mitteilungen im Amtsblatt

Röm.-katholische Kirchengemeinde
Waldbronn-Karlsbad

Kontakte
Busenbacher Str. 4, 76337 Waldbronn
www.sewk.de
Pfarrer Torsten Ret, Tel. 652345; ret@sewk.de
Diakon Thomas Christl, Tel. 0176 81941022, christl@sewk.de
Pastoralreferentin Dr. Ruth Fehling, Tel. 652347; 
fehling@sewk.de
Pastoralreferent Thomas Ries, Tel. 652344; ries@sewk.de
GRef'in Alexandra Kunz, Tel. 652343; kunz@sewk.de
GRef'in Ursula Seifert, Tel. 652342; seifert@sewk.de
PA'in Monika Boschert, Tel. 2199413; boschert@sewk.de
Unsere Pfarrbüros: Telefonsprechzeiten: 
Di. u. Fr. 9 - 11 Uhr, Tel. 2005252
St. Wendelin Reichenbach:
Pfarrbüro: Ines Henkenhaf und Brigitte Kuhnimhof
Tel. 652340, reichenbach@sewk.de, Sprechzeit: Mi. 16 - 18 Uhr
St. Katharina Busenbach:
Pfarrbüro: Gabi Pukowski, Tel. 61010, busenbach@sewk.de
Sprechzeit: Di., 16 -18 Uhr
Herz-Jesu Etzenrot:
Pfarrbüro: Gabi Pukowski, Tel. 61120, etzenrot@sewk.de
Sprechzeit: Mo., 16 - 18 Uhr
St. Barbara Langensteinbach:
Pfarrbüro: Katja Feißt, Tel. 07202/2146, karlsbad@sewk.de
Sprechzeit: Do., 16 - 18 Uhr
Unsere Pfarrbüros sind wieder zu den gewohnten Zeiten für 
den Publikumsverkehr geöffnet. Bitte beachten Sie die gel-
tenden Abstandsregeln, auch bei eventuellen Wartezeiten, 
und tragen Sie den Mund-Nasen-Schutz.

Gottesdienstordnung
Bitte melden Sie sich für folgende Gottesdienste zwingend 
an: alle hl. Messen, Stunde der Barmherzigkeit, Kommuni-
kativer Bibelgottesdienst. Dies ist über unsere Homepage 
(am Tag des Gottesdienstes bis 12 Uhr, fürs Wochenende 
samstags bis 12 Uhr) oder telefonisch über das Pfarrbüro 
Reichenbach, Tel. 07243 652340, Mo - Fr, 9 bis 12 Uhr 
möglich. Sollten Sie auf der Homepage die Anmeldemöglich-
keit für einen Gottesdienst nicht mehr angezeigt bekommen, 
ist dieser schon ausgebucht.
Vor der Sonntagsmesse besteht von 9.00 - 9.30 Uhr wei-
terhin die Möglichkeit zur Abholung der Hauskommunion in 
der Pfarrkirche, in der die Messe stattfindet.
Samstag, 11.07.:
18.30 Langensteinbach Vorabendmesse 
Sonntag, 12.07.:
10.00  Reichenbach Hl. Messe
18.00  Langensteinbach  

Ökumenisches Taizégebet
18.30  Etzenrot Vesper mit Lesungen vom Sonntag
Montag, 13.07.:
08.45  Busenbach Gebetsstunde in den Anliegen von Kirche 

und Welt
09.00  Reichenbach Morgengebet
17.45  Busenbach Eröffnung der 24-stündigen Anbetung
18.30  Reichenbach Anliegengebet
Dienstag, 14.07.:
17.45  Busenbach Abschluss der 24-stündigen Anbetung
18.30  Busenbach Hl. Messe
Mittwoch, 15.07.:
18.30  Reichenbach Hl. Messe, anschl. eucharistische  

Anbetung
19.00  Langensteinbach Kontemplatives Gebet, Leitung Ruth 

Fehling



15Nummer 28
Donnerstag, 09. Juli 2020  AMTSBLATT

Donnerstag, 16.07.: 
18.30 Langensteinbach Hl. Messe
Freitag, 17.07.:
15.00  Reichenbach Kreuzwegandacht
18.30  Etzenrot Hl. Messe
18.30  Spielberg  Wortgottesdienst
Samstag, 18.07.:
18.30  Etzenrot Vorabendmesse mit Verabschiedung von 

Pastoralassistentin Monika Boschert
Sonntag, 19.07.:
10.00  Busenbach Hl. Messe mit Verabschiedung von  

Pastoralassistentin Monika Boschert
11.30  Busenbach Taufe 
18.00  Langensteinbach  Kommunikativer Bibelgottesdienst 

im Altarraum - Anmeldung erforderlich

Abschied von Pastoralassistentin Monika Boschert
Zum Ende des Monats Juli endet die Ausbildungszeit von 
Monika Boschert in unserer Seelsorgeeinheit. Für das be-
rufspraktische Jahr der Ausbildung wird sie die Stelle wech-
seln und ab dem 1. September in der Seelsorgeeinheit 
Walldorf St. Leon-Rot arbeiten. Worte zum Abschied können 
Sie im aktuellen Pfarrblatt und auf unserer Homepage nach-
lesen. Die offizielle Verabschiedung wird in mehreren Got-
tesdiensten, am 18./19. Juli und am 25./26. Juli, stattfinden. 
Hierzu sind Sie herzlich eingeladen - bitte denken Sie an 
eine Anmeldung.

Kontemplatives Gebet
Mittwoch, 15. Juli, 19.00 Uhr
Sonntag, 26. Juli, 18.00 Uhr
Langensteinbach, St. Barbara
Das kontemplative Gebet wird auch Herzensgebet oder stil-
les Gebet genannt: Wir sitzen in Stille vor Gott: Ich bin da, 
er ist da, das ist alles. Nach einer kurzen Einführung in 
einen Aspekt des kontemplativen Gebets sitzen wir gemein-
sam zwei mal 25 Minuten in Stille. Gemeinsame Fürbitten 
und das Vaterunser beschließen das Gebet. Wer es wie ich 
eher warm braucht, sollte sich an kühleren Tagen eventuell 
eine Decke mitbringen.
Eine Anmeldung ist vorläufig nicht erforderlich.

Eine-Welt-Kreis Waldbronn

Verkauf
Wöchentlich freitags auf dem Wochenmarkt in Waldbronn
Die Marktleute des Eine-Welt-Kreises freuen sich, Sie an Ih-
rem Stand begrüßen zu dürfen. Eine große Auswahl an fair 
gehandelten Waren erwartet Sie.
Verkauf nach den Gottesdiensten
Es werden wieder nach allen Wochenend-Gottesdiensten 
Waren aus dem fairen Handel zum Verkauf angeboten.

Erstkommunion

Erstkommunion 2021
Am 6. Juli wurden die Elternbriefe mit Informationen zur 
Erstkommunion 2021 verschickt. Eingeladen zur Erstkommu-
nionvorbereitung sind die Kinder, die nach den Sommerferien 
die 3. Klasse besuchen. Sollten Sie keinen Brief erhalten 
haben, wenden Sie sich bitte an Gemeindereferentin Ursula 
Seifert. Anmeldeschluss zur Erstkommunionvorbereitung ist 
der 19. Juli 2020.

Kath. Pfarrgemeinde St. Katharina
Waldbronn-Busenbach

24-stündige Anbetung
Von Montag, 13. Juli, 17.45 Uhr bis Dienstag, 14. Juli findet 
in Busenbach eine 24-stündige Anbetung statt.
Wenn Sie eine Gebetszeit übernehmen möchten, können Sie 
sich in die an allen Kirchen ausliegenden Listen eintragen.

Neuapostolische Kirche

Gottesdienst der Neuapostolischen Kirche in Karlsbad-
Langensteinbach
Am Sonntag, dem 12. Juli 2020, wird wiederum ein Video-
Gottesdienst angeboten. Begin 10.00 Uhr.
Weitere Informationen unter www.nak-sued.de/Videogottes-
dienst.

Trägerverein Jugendarbeit 
Karlsbad/Waldbronn e.V.

Programm 09.07. - 15.07.2020
Jugendtreff Waldbronn
Montag   10:00-13:00 Bürozeit
Dienstag   14:00-17:00 U16 Treff
    17:30-21:00 Offener Treff
Mittwoch   14:00-17:00 Lerntreff Klasse 5-10
    14:00-17:00 U16 Treff
    17:30-21:00 Offener Treff
Donnerstag  14:00-17:00 Lerntreff Klasse 5-10
    17:30-21:00 Offener Treff
Freitag   14:00-17:00 U16 Treff
    17:30-21:00 Offener Treff
Samstag   14:00-16:30 U16 Treff
    17:00-20:00 Offener Treff
Ferienprogramm
Kindertreff Sommer-Special: 03. bis 07. August
Ferienbetreuung: wochenweise, 31.08. bis 11.09.
Es sind noch Plätze frei, Infos unter www.jugendtreff.de. 
Anmeldung im Jugendtreff.
Jugendzentrum Karlsbad
Für die aktuellen Öffnungszeiten und zur Anmeldung kontak-
tiert bitte direkt das Jugendzentrum.
Telefon: 0162 - 2994678
E-Mail: info@juze-karlsbad.de
Auf Instagram: unter jugendzentrum.karlsbad, karlsbad.de 
und juze-karlsbad.de bekommt Ihr aktuelle News.

Vereinsnachrichten

DLRG Waldbronn e.V.
www.waldbronn.dlrg.de

Waldbronn radelt – wir machen mit!
Am Sonntag (28. Juni) startete Waldbronn bei der Kampag-
ne „Stadtradeln“. Ziel ist es, mit einem Team innerhalb der 
Kommune möglichst viel Strecke mit dem Fahrrad zu sam-
meln. Dabei ist völlig egal, warum mit dem Rad gefahren 
wird. Sei es zur Schule oder zur Arbeit oder einfach eine 
Radtour mit der Familie.
Bis zum 18. Juli soll die gesammelte Strecke entweder mit 
der Stadtradeln-App getrackt werden oder manuell ins Ki-
lometerbuch eingetragen werden. Ihr müsst euch dazu auf 
stadtradeln.de registrieren und das Bundesland, die Gemein-
de und natürlich das Team „DLRG Waldbronn“ auswählen. 
Oder ihr gebt einfach den folgenden Link in euren Browser 
ein, dann ist das Team schon voreingestellt: https://t1p.de/
stadtradeln-dlrg-waldbronn
Anschließend gibt es eine Wertung der Teams innerhalb der 
Gemeinde und der teilnehmenden Gemeinden unter sich.
Wir finden, das ist eine super Möglichkeit, wie wir trotz Co-
rona etwas zusammen unternehmen und erreichen können 
und hoffen auf möglichst viele geradelte Kilometer!
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VdK Waldbronn

VdK Info: Absage
Sehr geehrte Mitglieder und Freunde des VdK,
leider ist es doch jetzt soweit, dass wir unseren Ausflug am 
5.8.2020 absagen müssen. Das Risiko und die Verantworung 
ist einfach zu groß. Wir werden den Ausflug nächstes Jahr 
nachholen.
Der Vortrag Schlaganfall / Herzinfarkt wird vorraussichtlich 
am 21.11.2020 um 15 Uhr im Restaurant "Albhöhe" statt-
finden.
Bis dahin bleiben Sie gesund!!

Pfadfinderbund Antares e.V.
Waldbronn/Karlsbad

Sommerunternehmung
Liebe Wölflinge, liebe Pfadfinder, liebe Eltern,
lange war es unsicher, ob und in welcher Form im Sommer 
Unternehmungen unseres Pfadfinderbundes stattfinden kön-
nen. Zeltlager sind zwar nun wieder grundsätzlich möglich, 
aber es gibt sehr umfangreiche Auflagen, Verordnungen und 
Hygienevorschriften.
Dennoch wollen wir zu Beginn der Sommerferien gemeinsam 
mit allen unseren Gruppen etwas unternehmen und freuen 
uns nun eine gute Alternative gefunden zu haben:
Anstatt unserem ursprünglich geplanten Sommerlager treffen 
wir uns nun von
Montag, 3. August bis Donnerstag, 6. August täglich (ohne 
Übernachtung) an unserer Pfadfinderhütte.
Jeweils von 10.00 Uhr bis 17.30 Uhr gibt es ein abwechs-
lungsreiches Pfadfinderprogramm mit Zelten, Geländespielen, 
Lagerfeuer, basteln und verschiedenen AGs.
Am Abschlussabend (Donnerstag, 6. August) wird es abends 
etwas länger gehen (bis ca. 23.00 Uhr), da wir an diesem 
Abend noch unsere Sommersonnenwendfeier nachholen.
Einladungs- und Anmeldeschreiben mit allen wichtigen Ein-
zelheiten folgen noch über die jeweiligen Gruppenleiter.

Stadtradeln
Auch die Waldbronner Pfadfinder beteiligen sich an der Ak-
tion "Stadtradeln".
Unser Pfadfinderbund Antares ist als "Team" registriert. Alle, 
die im Antares-Team mitmachen wollen können sich regis-
trieren (gerne auch Ehemalige, Pfadfinderfamilen,....). Eine 
Registrierung ist jederzeit noch möglich.
Bis zum 18. Juli gilt es dann, möglichst viele km mit dem 
Fahrrad zurückzulegen und für das Team einzutragen. Man 
kann jederzeit alleine fahren oder auch mal mit mehreren in 
der Gruppe zusammen.
Allgemeine Infos und Anmeldung unter www.stadtradeln.de/
waldbronn

Kontakt:
Vera Anderer, 07243/67444
Homepage: pb-antares@web.de

Obst- und Gartenbauverein Busenbach e.V.

Vereinsausflug: Wanderung zum Gut Batzenhof
Wir vermissen die schönen Stunden mit euch und wollen 
nach langer Pause endlich mal wieder zusammenkommen. 
Daher lädt der Obst- und Gartenbauverein für Samstag, 08. 
August 2020 zu einer Sommerwanderung ein. Wir werden 
eine kleine Rundwanderung mit Start an der Kelter über 
den Golfclub Gut Batzenhof und zurück machen.
Treffpunkt ist um 9:30 Uhr an der Kelter (verlängerte Fried-
hofstraße in Busenbach).
Im Anschluss wollen wir in der Kelter gegen einen Unkos-
tenbeitrag zusammen mit Essen und Trinken den Nachmittag 
gemütlich ausklingen lassen. Um die Reservierung planen zu 
können, brauchen wir eine Teilnehmerzahl.

Anmeldungen ab sofort bis zum 18.07.2020 möglich:
Telefonisch bei Klaus Schäfer, Telefon: 0152 53864953
oder per E-Mail bei Lena Schmid, lena.nathalie.schmid@
gmail.com

Obst- und Gartenbauverein
Reichenbach e.V.

Superfood Vitaminspender Johannisbeere
Schwarze Johannisbeeren enthalten neben Vitamin C auch 
Eisen, Kalzium, Kalium, Mangan, Flavonoide, Superfood Vita-
minspender Johannisbeere, Proanthocyane, Polyphenole und 
Linolensäure. Aber auch die roten und gelben Johannisbee-
ren stecken voll wertvoller Inhaltsstoffe. Die früheste rote 
Johannisbeersorte ist die aus den Niederlanden stammende 
„Jonkheer von Tets“. Mit mittlerem Ertrag und gutem Ge-
schmack überzeugt sie in puncto Frühzeitigkeit, Pflanzen-
gesundheit und starkem Wachstum. Etwas später reift die 
Sorte „Junifer“. Sie wächst nur mittelstark und neigt bei zu 
zaghaftem Schnitt zum Vergreisen. Die Pflanze ist robust, 
die Beeren aromatisch, Ertrag und Pflückbarkeit sind besser 
als bei „Jonkheer von Tets“. Im mittleren Reifebereich sind 
„Detvan“ und „Rolan“ empfehlenswert. Mild im Geschmack 
ist „Rovada“. Bei trockener Witterung können die Beeren 
am Stock ausreifen. Empfehlenswert sind widerstandsfähige 
neue Sorten wie „Super Nova“, „Ceres“, „Chereshneva“ und 
„Ometa“. Bei der Erziehung als Busch können direkt nach 
der Ernte abgetragenen Triebe bodennah ausgeschnitten 
werden. Zwei bis vier gut entwickelte, kräftige Jungtriebe 
auswählen und die restlichen entfernen. Bei Spaliererziehung 
kranke, abgängige Triebe durch Jungtriebe ersetzen, welche 
in den letzten zwei Jahren aufgebaut wurden. Bei Hoch-
stämmchen die Basisäste in der Ausdehnung begrenzen und 
auf jüngere Triebe umsetzen.
Quelle Obst und Garten Juli 20

Obst- und Gartenbauverein
Etzenrot e.V.

LOGL-Gartenkalender für die 28. Kalenderwoche
Voranzeige Schnittkurs
Am Samstag, dem 18.07.2020, führen wir ab 10 Uhr an 
den Bäumen unseres Vereinsgartens einen Sommer- und 
Entlastungsschnitt durch. Hierzu laden wir alle Mitglieder und 
Interessenten herzlich ein.

Auszug aus dem LOGL-Gartenkalender  
für die 28. Kalenderwoche
Zuckerhut pflanzen
Spätestens jetzt sollten Sie Zuckerhut pflanzen, damit die 
Köpfe im Spätherbst und Frühwinter erntefertig sind. Ach-
ten Sie darauf, dass auf dem Beet mindestens drei Jahre 
keine anderen Salate gestanden haben. Übrigens: Zuckerhut 
braucht einen Pflanzabstand von mindestens 30 x 30 cm, 
sonst kommt es zu kleinen Köpfen und verstärktem Fäul-
nisbefall.

Küchenkräuter konservieren
Wenn die Küchenkräuter in der Julisonne so üppig wachsen, 
dass Sie die anfallenden Mengen nicht frisch verbrauchen 
können, sollten Sie die Kräuter kurz waschen und anschlie-
ßend konservieren. Zum Trocknen wird das Erntegut an 
einem schattigen, luftigen Ort ausgebreitet oder gebündelt 
aufgehängt, um es später in gut schließenden Gefäßen auf-
zubewahren. Sie können die Kräuter auch schneiden und 
in kleinen Portionen einfrieren oder mit Essig und Olivenöl 
aufgießen und gut verschlossen kühl aufbewahren.

Kraut- und Braunfäule
Ein Befall mit Kraut- und Braunfäule beginnt bei der Tomate 
mit braunen, runzeligen Flecken auf den unteren Blättern, 
die sich rasch vergrößern und danach auf benachbarte Blät-
ter, Stängel und später Früchte übergehen. Da die Infektion 
in erster Linie über erkrankte Kartoffelpflanzen erfolgt, sollten 
Tomaten und Kartoffeln nicht in unmittelbarer Nachbarschaft 



17Nummer 28
Donnerstag, 09. Juli 2020  AMTSBLATT

gepflanzt werden. Außerdem sollten Sie Maßnahmen ergrei-
fen, damit Pflanzenteile nicht zu lange feucht bleiben. Setzen 
Sie die Tomaten also an einen sonnigen und möglichst über-
dachten Standort (Regenschutz), gießen Sie direkt an die 
Wurzel und sorgen Sie für ausreichenden Pflanzenabstand.

Süßkirschen schneiden
Nach oder noch während der Ernte können Sie Süßkirschen-
bäume schneiden, da die Wunden besser verheilen. Bei klei-
neren Bäumen können Sie Konkurrenztriebe an der Baum-
spitze und an Seitenästen auch durch Reißen entfernen.

Apfelbäume kontrollieren
Vergessen Sie nicht, die Apfelbäume weiterhin regelmäßig 
auf Mehltaubefall zu kontrollieren und befallene Partien aus-
zuschneiden. Da die Pilzsporen in den Endknospen der dies-
jährigen Triebe überwintern, können sie sonst im nächsten 
Jahr sofort die neuen Blätter befallen.

(Quelle: LOGL-Gartenkalender, Landesverband für Obstbau, 
Garten und Landschaft Baden-Württemberg e. V.) 

Brieftauben-Verein Albtalbote
Reichenbach e.V.

Andrezel2
Es war eigentlich ein Wettflug ab Andrezel geplant, daraus 
wurde aber leider nichts. Das Wetter spielte am Auflaßort 
nicht mit. Also fuhr man zurück, hatte aber erst in Luneville 
einigermaßen akzeptables Wetter. Dort wurde dann aufgelas-
sen. Die 150 km waren für die gut trainierten Tauben eher 
ein Übungsflug dessen Ergebnis nicht viel aussagte über die 
Leistung der Tiere. Wir hoffen, dass beim nächsten Mal ab 
Andrezel geflogen werden kann.
Ihr Albtalbote

Bienenzüchterverein  
Ettlingen und Albgau e.V.

Informatives Monatstreffen Juli
Endlich war es soweit: Aufgrund der Corona-Lockerungen 
konnte wieder ein Monatstreffen stattfinden. Am Freitag, den 
03.07. fanden sich zahlreiche Mitglieder am Lehrbienenstand 
ein. Um die Abstände einhalten zu können fand das Treffen 
im Freien statt und die Teilnehmer haben sich über das 
halbe Gelände verteilt. Das Wetter hat glücklicherweise auch 
mitgespielt.
Unser Bienensachverständiger, Rüdiger Gegenheimer, infor-
mierte auf dem Treffen über die Faulbrut, die im Enzkreis 
ausgebrochen ist und wegen der das Sperrgebiet auch teil-
weise auf unser Vereinsgebiet ausgeweitet wurde. Rüdiger 
berichtet wie die Entwicklung war, wo das Sperrgebiet genau 
liegt und wie er zusammen mit den Amtsveterinären die Bie-
nenstände in unserem Teil des Sperrgebiets beprobt hat. Alle 
Proben waren glücklicherweise ohne Befund. Im Anschluss 
beantwortete er kompetent die vielen Fragen der anwesen-
den Mitglieder. Rüdiger betonte wie wichtig die Beachtung 
von Hygieneregeln am Bienenstock ist. Damit lassen sich 
schon im Voraus viele Bienenkrankheiten vermeiden. Vielen 
Dank für diesen interessanten und informativen Vortrag!
www.imker-ettlingen-albgau.de

AccoMusica e.V.

Neue Melodica-Kurse ab Oktober

 
                                               Plakat: Uwe Müller

Musikverein "Lyra"
Reichenbach e.V.

"Es gibt uns noch!"
Bis auf Weiteres entfallen auch bei uns leider immer noch 
viele Aktivitäten. Wir sind jedoch auf der Suche nach Mög-
lichleiten zum gemeinsamen Musizieren.
Die Ausbildung für alle Schülerinnen und Schüler, auch für 
die Schülerinnen und Schüler der Bläserklasse, findet derzeit 
weiterhin noch via Skype statt.
Zu allen Änderungen werden wir Sie informieren, sobald 
neue Erkenntnisse vorliegen.
In der Hoffnung auf ein Ende der "blasmusiklosen Zeit" und 
auf ein baldiges Wiedersehen bei einem Konzert wünschen 
wir allen Musikerinnen und Musikern und unseren Musik-
freunden: Bleiben Sie gesund!

Besuchen Sie uns doch einfach auch mal auf unserer neuen 
Homepage, um zu erfahren was es Neues gibt.
www.mvlreichenbach.de/
Ihr Musikverein Lyra Reichenbach

TSV Reichenbach e.V
www.tsvreichenbach.de

Lange Vorbereitungszeit hat begonnen
Nach der Lockerung der Corona-Regeln ist es auch dem 
TSV Reichenbach wieder möglich, den Spiel- und Trainings-
betrieb wenigstens halbwegs zu normalisieren. Die 1. Mann-
schaft hat ihre ersten Einheiten bereits hinter sich, bei denen 
Trainer Tim Kappler sich auch ein Bild von den Neuzugängen 
machen konnte. Neu im Kader der 1. Mannschaft sind Sabri 
Ghannay (ASV Durlach), Christoph Kastier (Spvgg. Durlach-
Aue), Hagen Essig (FC Neureut) sowie die Rückkehrer Nico 
Ruppenstein (FC Friedrichstal) und Marius Rosenthal (Spvgg. 
Durlach-Aue). Noch ist nicht ganz sicher, wann die neue Sai-
son wirklich startet, doch in den nächsten Wochen will man 
die Voraussetzungen dafür schaffen, dass man bestens für 
den Saisonauftakt gerüstet ist. Ihr erstes Testspiel bestreitet 

Denkt an die Umwelt
Alte Zeitungen und 
Zeitschriften gehören 
nicht in den Müll 
sondern zum altpapier
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die 1. Mannschaft am kommenden Samstag, 11.07., um 12 
Uhr bei Viktoria Herxheim.
Die Juniorenteams des TSV stehen ebenfalls wieder im 
Training und werden größtenteils die Sommerferien hindurch 
trainieren. Die ersten Testspiele gab es bereits, wobei die 
U15 und die U14 ein Blitzturnier mit dem FSV Offenbach 
bestritten, die U17 absolvierte ein Testspiel in Durlach - Aue, 
die U11 und die U10 spielten gegen den VfR Heilbronn. Alle 
Teams zeigten nach der langen Pause ordentliche Leistun-
gen. Am kommenden Samstag gibt es gleich zwei Blitztur-
niere, zunächst spielt die U15 ab 10 Uhr gegen Walldorf, 
Kuppenheim und Offenburg, anschließend misst sich die 
U13 mit dem FC Busenbach und Alem. Wilferdingen.
HINWEIS:
Am Samstag, 18.07., veranstalten Rainer Scharinger & 
Friends einen Benefiz-Marathon-Lauf für die Kinderkrebshil-
fe. Der Lauf führt über 10 Etappen zu 10 Vereinen, auch 
beim TSV Reichenbach macht die Läufergruppe Station. 
Jeder kann sich auf freiwilliger Basis an dem Lauf sportlich 
und finanziell beteiligen. Nähere Infos zum Ablauf und zur 
Teilnahme gibt es unter www.scharinger-friends.de.
TURNEN:
Auch die Turnabteilung des TSV möchte ihre Aktivitäten wie-
der hochfahren und benötigt dazu personelle Unterstützung:
Wer hat Lust, mit kleinen Kindern zu arbeiten, die meist 
sehr motiviert sind, Neues zu probieren. Ich suche drin-
gend Übungsleiter oder Helfer im Kinderturnen für mehrere 
Gruppen nachmittags. Alter ist zwischen 2 und 9 Jahren. 
Einarbeitung ist immer möglich.
Bei Interesse melden Sie sich bitte bei Renate Holbach, 
07243/67678 oder E-Mail: renate.holbach@web.de

FC Busenbach e.V.

Weißwurstfrühstück im Clubhaus
Am Samstag, den 18.07. veranstaltet unser Clubhaus-Wirt 
ein Weißwurstfrühstück für alle interessierten FCBler. Von 
10.00 - 13.00 Uhr erhält jeder Teilnehmer eine Portion Weiß-
würste mit Brezel, Rührei und Speck sowie Pils und Weizen 
frei. Kostenpunkt: 25,- eUR pro Person. Um entsprechend 
planen zu können ist eine Voranmeldung erforderlich. Bitte 
melden Sie sich unter Tel. 0172 7702473 oder marko.bug-
ger@fcbusenbach.de an.
Ab 11.30 Uhr starten außerdem unsere beiden Senioren-
mannschaften mit ihrem Trainingsauftakt in die neue Saison. 
Neben unseren Neuzugängen steht dabei ganz sicherlich 
auch der neue Cheftrainer Dennis "Jupp" Nölting im Blick-
punkt. Und gegen 13.30 Uhr macht außerdem Ex-KSC-Profi 
Rainer Scharinger, im Rahmen seines Benefiz-Marathons, 
beim FCB Station und nimmt einen Scheck zugunsten der 
Kinderkrebshilfe entgegen. 

Ein Dank an unsere Helfer
Die Corona-bedingte Schließung der Vereinsgaststätte sowie 
der gesamten Sportanlage nutzten einige Ehrenamtliche da-
für, die Terrasse unserer Gaststätte äußerst sehenswert zu 
vergrößern und zu erweitern. Dank passend ausgewählter 
Begrünung sowie stimmungsvoller Beleuchtung entstand so 
binnen kürzester Zeit "ein Stück Urlaub", mitten in Busen-
bach. Besonders in den Abendstunden laden "alte" und 
neue Terrasse mit ihrem wundervollen Ambiente dazu ein, 
den Sonnenuntergang bei hervorragenden Speisen und küh-
len Getränken zu genießen. Herzlichen Dank an unsere flei-
ßigen Helfer!!

Schützenverein Waldbronn e.V.

Abt. Kleinkaliber
Fallplatten-Turnier
Die Austragung des diesjährigen Fallplatten-Events ist für 
den 1. August geplant, selbstverständlich sind auch hier 
die coronabedingten Hygieneregelungen und Vorschriften zu 
beachten.

Abt. Großkaliber
Großkaliber-Turnier der Vereine
Der nächste Wettkampf des GK-Turniers ist für den 25. 
Juli in Wolfartsweier geplant! Hygienevorschriften und Ab-
standsregelung führen zu einer erheblichen Reduzierung der 
Standkapazitäten, es wird daher empfohlen, intensiv von der 
Möglichkeit des Vorschießens Gebrauch zu machen.

BDS-Gruppe
Deutsche Meisterschaften
Die Deutsche Meisterschaft 2020 im Standardprogramm 
muss abgesagt werden, auch die DM Western im August 
findet nicht statt.
Aber ab Juli werden wieder Wettkämpfe im BDS erfolgen, 
konkret lautet die aktuelle Veranstaltungsplanung:
10. bis 12. Juli:   DM IPSC Handgun Part 1 -> Bestätigt
13. bis 16. August:  DM Wurfscheibe      -> Bestätigt
14. bis 16. August:  DM IPSC Handgun Part 2 -> Bestätigt
28. bis 30. August:   DM 3GUN Fertigkeit und DM 3GUN 

Parcours
04. bis 06. September:  Jubiläumsschießen Standard 

programm "45 Jahre BDS"
04. bis 06. September: DM Silhouette
05. bis 06 September: DM Wurfscheibe Parcours
18. bis 20. September: DM IPSC Shotgun und ggf. Rifle
24. bis 27. September: DM Steel Challenge und Speed Steel
Oktober/November:   Western Winter Trail
Ranglistenturnier
Das neu ins Leben gerufene Ranglistenturnier erfreut sich 
großen Zuspruchs, die ersten Wettkämpfe wurden am 2. Juli 
ausgetragen, das Turnier wird bis Anfang Dezember durch-
geführt, die Siegerehrung findet im Rahmen der diesjährigen 
Weihnachtsfeier statt.

- Allgemeine Informationen -
Nach vorheriger Anmeldung (Online-Buchungstool) ist un-
ter Einhaltung der geforderten Hygienerichtlinien ein einge-
schränkter Trainingsbetrieb auf der Anlage des SC Wolfarts-
weier möglich.
Ein Schnuppertraining für Interessenten am Schießsport ist 
derzeit nicht möglich.

Schwarzwaldverein Waldbronn e.V.

Wir wandern wieder!
Liebe Wanderfreunde und Wanderfreundinnen,
am vergangenen Sonntag war der Schwarzwaldverein Wald-
bronn zum ersten Mal wieder unterwegs. Bewusst wurde 
eine kurze Wanderstrecke ausgewählt und vor dem Start 
auch die notwendigen Formalitäten erledigt. Auf dem Weg 
durch den Kurpark zur Barbarakapelle hatte der Wanderfüh-
rer Franz Linemann einiges Interessantes zum Thema des 
Weges "Wallfahrt und Wünschelroute" zu erzählen.
Auch das Treffen und die Gespräche mit den Mitwanderern, 
die man durch die Corona-Pandemie lange nicht gesehen 
hat, war erfreulich.
Die nächste Wanderung findet am Sonntag, 26. Juli statt. 
Die Wanderführer Markus Müller und Andreas Hauck werden 
eine Tour ausarbeiten. Näheres wird im nächsten Amtsblatt 
veröffentlicht.
Das normale Programm wie es in unserem Jahresprogramm 
steht, ist im Moment ausgesetzt.
Noch eine traurige Nachricht zum Schluss: Die "Fahrt ins 
Blaue" findet in diesem Jahr nicht statt - abgesagt wie so 
vieles.

Bund für Umwelt- und Naturschutz e.V.
BUND Karlsbad/Waldbronn

Kontakt
Manfred Müller, Tel. 07202 1284, mm.karlsbad@gmx.de
Wehrhart Schmid, Tel. 07243 67529, wehrschmid@imail.de
www.bund.net/karlsbad-waldbronn
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Vital-Initiative e.V.

Einladung zur  Mitgliederversammlung
20. Juli 2020

LebeGut-Haus, Friedenstr. 21a, 76337 Waldbronn
Beginn 20:15

Tagesordnung
1. Bericht des 1. Vorstands
2. Kassenbericht
3. Bericht des Kassenprüfers
4. Entlastung des Vorstands und des Kassierers
5. Neuwahlen: 1.Vorstand – 2.Vorstand – Kassierer -  

Kassenprüfer
6. Ausblick
7. Sonstiges
Anträge zur Tagesordnung müssen 3 Tage vor der Versamm-
lung beim Vorstand eingereicht worden sein.
Werner Temming, 1. Vorstand
info@vital-initiative.de | info@vital-initiative.de

Waldbronner Selbständige e.V.

Sie sind selbständig und wollen von einem starken Netz-
werk profitieren oder einfach nur dazugehören und mitma-
chen?
Unser Verein zählt mehr als hundert Mitglieder: vom Hand-
werker, dem Freiberufler bis hin zum Arzt oder Architekten. 
Als Selbständige stellen wir gemeinsam jede Menge auf die 
Beine. Ihr Betrieb befindet sich hier im Ort und/oder Ihr fes-
ter Wohnsitz ist in Waldbronn? Sie wünschen, dass Ihre In-
teressen als Selbständiger adäquat vertreten werden? Dann 
werden Sie Mitglied im Verein der Waldbronner Selbstän-
digen e. V. und profitieren Sie von einer starken Gemein-
schaft - in Waldbronn, für Waldbronn. Für mehr Informati-
onen werfen Sie einen Blick auf unsere Unternehmerseite, 
vierzehntägig im Amtsblatt auf Seite sechs, oder besuchen 
Sie uns im Internet unter: www.ws-ev.de.

Geschäfte haben geöffnet und das soll auch so bleiben: 
Bitte kommen Sie weiterhin mit Mundschutz!
Landesweit gibt es zunehmend mehr Corona-Lockerungen 
und man könnte fast den Eindruck bekommen, das Virus 
sei weg. Dem ist nicht so und Vorsicht ist bekanntlich die 
Mutter der Porzellankiste. Wichtig ist, dass alle weiterhin die 
Abstandsregelungen einhalten. Auch wenn es unbequem 
ist, wird uns dieser Grundsatz noch ein Weilchen begleiten. 
Waldbronner Selbständige haben Sicherheitsvorkehrungen 
getroffen und freuen sich, Kunden persönlich beraten zu 
dürfen. Kommen auch Sie zum Heimat-Shoppen!

Parteien und Wählervereinigungen

Für den Inhalt dieser Berichte sind die Parteien/
Wählervereinigungen verantwortlich

CDU Waldbronn

CDU-Brennpunkt zum Thema "Corona – Auswirkungen der 
Pandemie"

Die CDU Waldbronn lädt ein zum Gespräch  
und zur Diskussion

am Freitag, 24. Juli 2020, 19:00 Uhr
im Musikpavillion im Kurpark, Waldbronn

Unter dem Titel „Brennpunkt“ setzt die CDU Waldbronn das 
Gespräch mit den Mitgliedern und der Öffentlichkeit fort. Die 
Veranstaltung findet im Freien unter Corona-Bedingungen 
statt. Dafür bietet der Musikpavillion am Rande des Kurparks 
beste Voraussetzungen und ein schönes Ambiente.

Zu dem aktuellen Thema, das in den letzten Monaten das 
Leben der Menschen weltweit beeinflusst, erhalten Sie Infor-
mationen aus erster Hand:

Brennpunkt: Corona – Auswirkungen der Pandemie
Aus Sicht der Medizin, der Volkswirtschaft, der Kommunen, 
der Gastronomie, der Technologie berichten:
•	 Dr. med. Jürgen Kußmann, Facharzt für Chirurgie, Or-

thopädie und Unfallchirurgie am Ambulanten Zentrum für 
Rehabilitation und Prävention am Entenfang, Karlsruhe 

•	 Dr. Dirk Wentzel, Professor für Volkswirtschaftslehre und 
Europäische Wirtschaftsbeziehungen in Pforzheim

•	 Bürgermeister Franz Masino, Gemeinde Waldbronn
•	 Hoteldirektor und Geschäftsführer Johannes Rupp, 

Schwitzer‘s Hotel am Park, Waldbronn
•	 Hartmut Friedemann, Diplom-Informatiker, Vorstand der 

Waldbronner Selbständigen e. V.
Auch die CDU-Abgeordnete MdL Christine Neumann-Martin 
hat ihren Besuch angekündigt. Im Anschluss an die State-
ments ist Gelegenheit zur offenen Diskussion, bei der die 
Teilnehmer ihre Fragen und Meinungen einbringen können.
Wir laden alle Mitglieder und Waldbronner Bürger herzlich 
zum Gespräch und zur Diskussion ein.
Mehr Informationen unter www.cdu-waldbronn.de
CDU Gemeindeverband Waldbronn
Text: Hildegard Schottmüller

Aktive Bürger Waldbronn
www.aktive-buerger-waldbronn.de

Aktion Stadtradeln
Jo, mir san mit'm Radl do . . . das Projekt Stadtradeln bei 
den Aktiven Bürgern hat sich sehr gut angelassen. Mit den 
bislang 22 angemeldeten Teilnehmern (Stand Sonntag) zäh-
len wir zu den größten Gruppen im Feld der 41 Waldbronner 
Teams. Und in der ersten Woche wurde fleißig gestrampelt. 
Mehr als 1000 Radkilometer kamen bei den Aktiven Bürgern 
bereits zusammen, im Teamranking belegten wir nach der 
ersten von drei Wochen den siebten Platz. Da wir in der 
Gruppe kaum "Profis" und fast ausschließlich Freizeitradler 
haben, ist das eine stolze Zahl. Die Bitte an alle: Weiter 
dranbleiben, Kilometer sammeln, das Auto stehen lassen. 
Die Umwelt dankt es uns, unsere Kinder auch.
Für alle, die noch mitmachen wollen: Man kann sich immer 
noch anmelden (www.stadtradeln.de/waldbronn). Die Gruppe 
der Aktiven Bürger ist für alle Interessenten offen, nicht nur 
für Mitglieder.
Text: Udo Koller, Schriftführer

SPD Waldbronn

Große Juso-Gruppe des Landkreises auf „politischer  
Radtour“ in Waldbronn
Die Jusos unseres Kreisverbandes führten am vergangenen 
Sonntag eine gemeinsame Radtour durch den südlichen 
Landkreis durch. Bei der großen Gruppe von über 20 Rad-
fahrern war auch unsere designierte Landtagskandidatin 
Aisha Fahir mit dabei.
Nach Stationen in Pfinztal und Langensteinbach fand am 
Nachmittag ein Zwischenstopp an der Eisdiele am Rathaus-
markt statt.
Dort wurde die Gruppe von Mitgliedern unseres Waldbronner 
Ortsvereins begrüßt. Auch Gemeinderäte unserer Fraktion 
waren vor Ort.
Nach einer Stärkung mit leckerem Eis wurden gemeinsam 
aktuelle kommunalpolitische Themen angesprochen:
Fraktionsvorsitzender Jens Puchelt berichtete von der posi-
tiven Entscheidung zum Fortbestand des Eistreffs, für den 
sich die SPD Waldbronn schon immer stark gemacht hatte. 
Der Eistreff hat für viele Jugendliche in der gesamten Regi-
on Karlsruhe eine herausragende Bedeutung als Sport- und 
Begegnungsstätte.
Gemeinderat Manuel Mess berichtete den Juso-Mitgliedern 
zum Thema Ehrenamt und hier insbesondere über die Her-
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ausforderungen und Beeinträchtigungen, die in der Vereins-
Jugendarbeit durch die Corona-Pandemie entstanden sind.
Aus dem Arbeitskreis Asyl berichtete unser Mitglied Andree 
Keitel. Ein zentrales Thema war in der vergangenen Zeit 
das Thema „Fernunterricht“ für Kinder, die in der Unterkunft 
in Neurod untergebracht sind. Mangels Internetempfang 
waren hier viele Kinder weitgehend abgeschnitten. Nach 
zahlreichen Initiativen und Gesprächen, auch über die SPD-
Kreistagsfraktion mit dem Landratsamt, soll hier nun Abhilfe 
geschaffen werden.
Anschließend fuhr die Gruppe weiter nach Ettlingen sowie 
nach Rheinstetten, wo die Tour am Epple-See ausklang. 
Kurzum: Eine sehr gelungene Aktion, bei der sowohl po-
litische Information und Diskussion als auch gemeinsames 
Erlebnis und Spaß nicht zu kurz kamen.
Text: Jens Puchelt

Kontakt:
SPD Waldbronn, Vorsitzende: 
Gabriele Bitter, Telefon: 07243 68342
E-Mail: gabriele-bitter@t-online.de

Weitere Informationen auf unserer Homepage unter 
www.spdwaldbronn.de
sowie auf der facebook-Seite 
www.facebook.com/spdwaldbronn

Wassonstnochinteressiert

aus dem Verlag
Microgreens

Frisches grün von der Fensterbank
auch wer keinen garten und nur eine Wohnung ohne Balkon 
hat, kann gärtnern und sich was leckeres gesundes selbst 
ziehen. Unsere gartenbloggerin silvia appel zeigt uns, wie 
das geht.

Warum sind Microgreens so toll?
Sie machen wesentlich weniger Arbeit als Sprossen. Diese müs-
sen mindestens zweimal am Tag mit Wasser durchgespült werden 
und alles muss extrem sauber und hygienisch zugehen, sonst hat 
man schnell eine Schimmelzucht anstatt Sprossenglück. Die Mi-
crogreens dagegen kommen auf eine dünne Erdschicht, 0,5 cm 
reichen völlig aus, oder gar nur auf ein Vlies oder ein Küchentuch.
Dadurch, dass sie nach nur wenigen Tagen geerntet werden, ist 
Erde eigentlich nicht nötig, da sie keinerlei Nährstoffe in dieser 
kurzen Anbau-Periode brauchen. Es braucht dafür auch kein 
spezielles Gefäß. Ein Teller, eine ausgediente Plastikschale oder 
andere flache Behälter reichen den Mini-Grünlingen aus. Einmal 
angießen, eine Klarsichtfolie darüber und schon fängt es an zu 
sprießen. Wer es also unkompliziert mag, ist bei Microgreens ge-
nau richtig.

Welches saatgut braucht man dafür?
Spezielles Saatgut ist nicht notwendig. Wer in seinem Saatgut-
Schrank eh schon Erbsen, Brokkoli oder Leinsamen hat, der kann 
damit sofort starten.

Was anstellen mit Microgreens?
Natürlich zum Kochen verwenden! Wobei, wirklich gekocht 
muss gar nicht unbedingt werden, denn plötzlich bekommt ein 
Schwarzbrot einen ganz neuen Genussfaktor, wenn zum Beispiel 
die leicht scharfen Senf-Blätter darauf liegen. Oder doch ein Bur-
ger auf knackigen Grünspitzen gebettet? In Salaten dürfen sie auf 
keinen Fall fehlen und wer gerne für Freunde kocht, kann mit den 
Microgreens auf dem Teller gleich für Sterne-Restaurant-Feeling 
sorgen. Und wer weiß, ob da nicht der ein oder andere gleich 
auch zum Mikro-Gärtner wird!

Quelle: https://www.garten-fraeulein.de
Quelle: Kaffee oder Tee, Mo. – Fr., 16.05 – 18.00 Uhr, im SWR

Brombeer-tiramisu
Das Original stammt aus Venetien, in unserer Variante mischen 
sich Brombeeren unter die cremig-fluffige Mascarpone.
Zubereitungszeit: 1,5 Stunden
Schwierigkeitsgrad: leicht
Nährwert: Pro Stück: Kcal: 672, KJ: 2823, E: 13 g, F: 33 g, KH: 79 g;
Koch/Köchin: Christina Speißer-Eberhardinger

einkaufsliste:
Für die schokoladen-löffelbiskuite
•	 8 Eiweiße (Größe M)
•	 240 g Zucker
•	 1 Prise Salz
•	 8 Eigelbe (Größe M)
•	 230 g Weizenmehl (Type 405)
•	 12 g Kakaopulver
•	 etwas Zucker zum Bestreuen der Löffelbiskuite
Für die marinierten Brombeeren
•	 500 g frische Brombeeren (alternativ TK-Brombeeren)
•	 200 g Zucker
•	 350 ml Orangensaft
•	 bei Bedarf Orangenlikör
Für die Mascarponecreme
•	 3 Blatt Gelatine
•	 1 Limette (Saft und Zesten)
•	 0,5 Zitrone (Saft und Zesten)
•	 5 Eigelbe (Größe M)
•	 100 g Zucker
•	 1 Prise Salz
•	 500 g Mascarpone
außerdem
•	 Eiswasser
•	 5 Gläser
•	 5 Zitronenmelisseblättchen
•	 5 Brombeeren
Zubereitung:
Hinweis: Für ca. 5 Stück
1. Backofen auf 180 °C Ober- und Unterhitze vorheizen. Back-

blech mit Backpapier auslegen.
2. Für die Schokoladen-Löffelbiskuite Eiweiße, Zucker und Salz 

schaumig schlagen. Eigelbe unterheben. Weizenmehl und 
Kakaopulver sieben und ebenfalls unter die Eimasse heben.

3. Masse in einen Spritzbeutel mit Lochtülle füllen und auf das 
Backblech Löffelbiskuite (längliche Form, an den Enden ge-
rundete Form) dressieren, mit Zucker ein bisschen bestreuen 
und ca. 10 Minuten im vorgeheizten Backofen backen.

4. Die Löffelbiskuite nach dem Backen aus dem Backofen neh-
men und abkühlen lassen.

5. Für die marinierten Brombeeren Brombeeren waschen. Zucker 
in einem Topf karamellisieren, mit Orangensaft ablöschen und 
kurz aufkochen lassen. Die frischen Brombeeren unterheben, 
ein weiteres Mal aufkochen, dann abkühlen lassen. Die mari-
nierten Brombeeren bei Bedarf mit Orangenlikör verfeinern.

6. Für die Mascarponecreme Gelatine in kaltem Wasser einwei-
chen, danach ausdrücken. Die ausgedrückte Gelatine mit 
dem Limetten- und Zitronensaft in einen Topf geben und bei 
sanfter Hitze auflösen. Danach etwas abkühlen lassen.

7. Eigelb, Zucker und Salz schaumig schlagen. Die aufgelöste, 
abgekühlte Zitronengelatine unterrühren. Den Mascarpone, 
die Limetten- und Zitronenzesten unterheben. Die fertige 
Mascarponecreme kurz auf Eiswasser stellen, damit die Masse 
anzieht und sie besser dressiert werden kann.

8. Zur Fertigstellung des Brombeer-Tiramisus ein Löffelbiskuit 
zerbrechen und auf den Glasboden legen, getränkte Brom-
beeren daraufschichten, Mascarponecreme draufgeben oder 
darauf dressieren mit einem Spritzbeutel mit Lochtülle. Die-
sen Schritt zwei Mal wiederholen.

9. Das fertige Brombeer-Tiramisu mit einer Brombeere und ei-
nem Zitronenmelisseblatt dekorieren.

Unser tipp: Das Brombeer-Tiramisu kann man auch in einer Kasten-
kuchenform schichten oder zwischen zwei Löffelbiskuite servieren.

Quelle: Kaffee oder Tee, Mo. – Fr., 16.05 – 18.00 Uhr, im SWR


